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Solge 94 Mittwoch , 21. April

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
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Jahrgang 1943

Starker Garant für den sicheren Endfieg
Die gesamte europäische Presse im Zeichen des Geburtstages unseres Führers

Bekenntnis zur Schicksalsgemeinschaft
( Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Goe , Berlin , 21 . April .

Der Prozeß der europäischen Einigung hat faum je so sicht
Baren Ausdrud gefunden wie in den Glückwünschen , mit denen
das europäische Ausland den Geburtstag des Führers feiert
und würdigt . In den meisten Blättern wird das Ereignis
auf der Titelseite und mit großer Aufmachung zur öffentlichen
Renntnis gebracht . Dabei stehen die Persönlichkeit und bas
Lebenswert des Führers im Mittelpunkt der ausführlichen Bes
drachtungen . Die Presse unterstreicht die Berdienste des Führers
als Staatsmann und als Seerführer im Kampfe gegen den
Bolschewismus ebenso wie seine Bedeutung als Schöpfer eines
neuen Europas .

Noch niemals hätten sich in einer einzigen Berfönlichkeit , so
wird gejagt , so viele und so hohe sittliche Kräfte verförpert ,
wie in Adolf Hitler , dessen Wert schon heute von entscheidender¬
Bedeutung fei . Eine ungarische Zeitung schreibt , die Ereignisse
Der letzten Jahre hätten eine solche Offenbarung des planenden
Werstandes gezeigt , wie sie vor Hitler noch niemals in der Ge
schichte da war , während es in den Madrider Informaciones "
heißt , daß die G -stalt des Führers bereits eine derartige
Größe erreicht habe , daß man in ihm nicht mehr nur den
Führer des deutschen Bolkes , sondern eine fener genialen und
universellen Bersönlichkeiten sehen müsse . wie es sie nur
felten im Verlaufe der Jahrhunderte gegeben
hat . Mit welch überzeugender Kraft die Ausstrahlung des
Genies Adolf Hitler selbst ehemals feindliche Böller bes
rührt , geht aus einer Aeußerung des Franzosen Marcel , Deat
hervor , der heute erklärt : Wenn es Goethe erlaubt war ,
Napoleon zu bewundern , dann fann es flarblidenden Franzos
len nicht verwehrt bleiben , diesem Genius ihre Anerkennung
Au sollen . "

Noch schärferen Ausdrud gibt das bulgarische Regierungs
Blatt Wetscher " diesem Gedanken , wenn es schreibt , daß sich

die Persönlichkeit Adolf Hitlers in das Bewußtsein aller
Menschen als die Führerpersönlichfeit unserer
Epoche " eingeprägt habe . Schon lange habe Adolf Hitler
Durch seine Führereigenschaft die Grenzen feines Vaterlandes

überschritten und let eine Persönlichtelt für ganz Europa
geworden . Geine schöpferische Weltanschauung bringe in das
Bewußtsein der Menschen ein und beeinflusse ihr Denten und
Handeln . Auch hier fann wiederum eine französische Stimme
dafür zeugen , welch evochaler Wandel des europäischen Dens
fens durch das schöpferische Wert des Führers verursacht
wurde . Adolf Hitler ist nicht nur der Führer Deutschlands ,
der Leiter einer Koalition , er ist auch der Mann , der für die
Gegenwart und die Zukunft die Verantwortung für die fons
tinentalen Geschide übernimmt ."

Die Zielsehung des Führers , felne europäische , auf einen
fonstruven Frieden gerichtete Politit ist der Gegenstand zahl¬
reicher Leitaufsäge in der europäischen Bresse . Hier heißt es , das
Werf , das der Führer beaann , gehe um die bessere und schönere
Zukunft der europäischen Nationen . Der wahre Friede Europas
lei sein Ideal . Binnen eins Jahrzehnts habe er Deutschlands
und Europas Antlig tiefgreifend verändert , und zwar nicht
nur in politischer , sondern auch in wirtschaftlicher und sozialer
Sinficht . Aus solchen Betrachtungen folgern die Zeitungen
daß es nicht zweifelhaft fein fönne , auf welcher Seite die euro¬
päischen Staaten angesichts dieser Umstände Stellung beziehen
müßten . Die französische Zeitung Deuvre " leidet den Gedan
fen in die Worte : Es handelt sich nicht mehr darum , zu
wiffen , ob wir 1939 40 gegen Deutschland den finnlosen Krieg
geführt haben . Es handelt sich vielmehr darum , zu wissen , ob
wir im Jahre 1943 tatsächlich mit Europa solidarisch sind in
feinem gigantschen Rampf gegen den Bolschewsmus und die
englisch - amerikanische Plutokratie . Diese Solidarität ist jedoch
eine Tatsache , und zwar die beherrschende Tatsache der gegen
wärtigen Zeitperiode , was wir auch immer darüber denken
mögen ."

Wenn in folchen Stimmen zum Geburtstag des Führers das
Zusammenwachsen bes Rontinents zu einer
Einheit deutlich wird , so enthalten diese Bekenntnisse vieli
leicht die schönste Frucht . die dem europäischen Staatsmann
Adolf Hitler zu seinem Geburtstage geschenkt werden fann .

Die Ausführungen der europäischen Bresse gipfeln in dem Befennt
nis , dak . wie es in einer ungarischen Zeitung heißt , . . fich in
bleibenden Taten und nicht in Worten die Anteilnahme , die
guten Wünsche und der sichere Glaube " der Völker äußere .
Gleichzeitig aber flingt durch alle diese Aeußerungen die Gea
wißheit , daß der Führer der sichere Garant für den fegreichen
Ausgang dieses Krieges lit .

Herzliche Glückwünsche in großer Zahl .
Telegrammwechsel Adolf Hitlers mit dem italienischen König und mit dem Duce

0 Fahrerhanptquartier , 20 . pril .

Der Führer verbrachte seinen Geburtstag ohne legliche
Feierlichkeiten oder Gratulationsempfänge . . Die anwesenden
Mitglieder des Hauptquartiers und die Angehörigen des eng
ften persönlichen Stabes sprachen dem Führer ihre Glüdwünsche
aus .

Auch in diesem Jahre sind dem Führer zu seinem Geburtss
tage nicht nur aus weiten Kreisen des deutschen Voltes , sons
dern auch von ausländischer Seite G1üdwünsche in gros
Ber 3ah1 zugegangen . Wiederum haben zahlreiche Staatss
cberhäupter , Regierungschefs und Staatsmänner telegrafisch
thre guten Wünsche zum Ausdruck gebracht ; viele sonstige füh
tende Persönlichkeiten gedachten in Glückwunsch chreiben und
Telegrammen des Tages . Die in Berlin beglaubigten auslän
dischen Missionschefs brachten durch persönliche Eintraguncen
in das in der Präsidialtanzlei des Führers ausliegende Bes .
fuch , sbuch dem Führer ihre eigenen und die Glückwünsche der
von ihnen vertretenen Staatsoberhäupter , Regierungen und
Völker zum Ausdrud .

Der König und Kaiser Victor Emanuel richtete an
den Führer das nachstehende Telegramm : 3u dem erfreuil .
then Anlaß Ihres Geburtstages ist es mir angenehmes Bedürf
nis , Eurer Exzellenz mit meinen herzlichen Glückwünschen alle
meine wärmsten Wünsche für Ihr persönliches Wohlergehen und
für das weitere Glück der verbündeten deutschen Nation zu ere
neuern . Victor Emanuel . "

Der Fibrer antwortete telegrafisch wie folgt : „ Eurer
Majestät sage ich für die mir zu meinem heutigen Geburtstage
übermittelten freundlichen Glüdwünsche meinen herzlichen
Dant . Ich verbinde damit meine aufrichtigen Wünsche für das
Wohlergehen Eurer Maieftät und eine glüdliche Zukunft der
ans verbündeten italienischen Nation . Adolf Hitler ."

Der Glückwunsch des Duce hatte folgenden Wortlaut :
„ Empfangen Sie , Führer , die heißen Wünsche , die ich im Na
men des faschistischen Italien und für mich persönlich anfäßlich
Ihres Geburtstages zum Ausdrud bringen möchte . Während
das nationalsozialistische Deutschland in Waffen sich vorberei
let , diesen Tag zu feiern , indem es sich mit unbeirrbarer Erges
benheit um seinen Führer schart , sende ich Ihnen meinen fames
radschaftlichen Gruß und bekräftige Ihnen eufs neue meine un¬
erschütterliche Zuversicht in den Sieg der Achsenmächte . Mus
Jolini . "

Der Führer antwortete ihm mit naftehendem Tele¬
gramm : Ihre famerad ' chaftlichen Glüdwünsche zu meinem
heutigen Geburtstage , Duce . haben mich aufrichtia erfreut . In
der unerschütterlichen Gewikheit . daß Deutschland und seine
Verbündeten den Endfiea erfämpfen und damit die Grundlace
für eine gerechte Neuordnung schaffen merden , fende ich Ihnen
meinen besten Dank und meine herzlichsten Münsche für Ste
felbft und das von Ihnen geführte italienische Volt . Adolf
Sitler . "

Leibstandarte spendet über zwei Millionen Reichsmart

0) . Führerhauptquartier , 20 . April .

Die - Panzergrenadier - Division „ Leibstandarte Adolf
Hitler hat dem Führer für das Kriegswinterhilfswerk bes
deutschen Volkes eine Spende in Höhe von 2 126 512 Reichsmark
zur Verfügung gestellt . Diefe außerordentlich hohe Summe
haben die Männer der Leibstandarte in drei Monaten während
thres Einlages tm Often aus ihren Reihen gesammelt . Die
Spende wurde dem Führer an feinem Geburtstage im Auftrage
des Kommandeurs der Leibstandarte , 44 - Obergruppenführers
und Generals ber Waffen - 44 Sepp Dietrich durch Ritterkreuzs
träger - Sturmbannführer Max Wünsche überreicht .
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Bidkun Quisling im Führerhauptquartier
Fragen des europäischen Schicksalskampfes erörtert / Beiderseitige Uebereinstimmung erneut festgestellt
Aus dem Führerhauptquartier . 20. April .

Um 19. April empfing der Führer den norwegischen Mini¬
Herpräsidenten Bidlun Quisling in seinem Hauptquartier .
In längerer , durch volles gegenseitiges Vertrauen getragenerAussprache wurden die Fragen bes europäischen Schidials
Sampfes erörtert . Dabei ergab sich erneut die beiderseitige
Uebereinstimmung in der Beurteilung der behandelten Fragen .
Es tam die unerschütterliche Entschlossenheit zum Ausdruck ,
zusammenzustehen im Kampfe für den Fortbestand
Des europäischen Kultur , Die Freiheit und das Eigenleben des

Bälter des europäischen Kontinents und die gemeinsamen
großgermanischen Ziele . Diefer Kampf foll unter u
bietung aller Kräfte bis zur völligen Besei .
tigung der bolschewitisch plutokratischen Bes
brohung zum siegreichen Ende geführt werden .

Auf deutscher Seite nahmen an der Aussprache teil Reichss
fommissar Térboven mit Hauptabteilungsleiter Reu *
mann , der Reichsminister und Chef der Reichstanzlei Dr .
Lammers , der Leiter der Parteitanzlei , Reichsleiter Bor
mann . lowie der Reichsführer 44 Simmler

Wacht an der Südfront
Von unserem römischen Vertreter Dr . Wolfdieter von Langen

otz . Neben der , ,lämpfenden Front " , den in Tunesien und im Mits
telmeer sowie in einigen Gebieten des Ballans eingesezten italienis
schen Land - und Seestreitkräften , steht die ruhende Front " Italiens ,
die jene Verbände , Mittel und Planung umfaßt , die von den Seralpen
bis Sizilien , von Kalabrien bis zur Adria zum Schutz der Küsten
Italiens über 8572 Kilometer und über weitere Hunderte von Kilos
meter zur Sicherung Griechenlands und feiner Inseln gegen die Möga
fich eit eines britisch - ame : ianischen Landungsversuches aufgeboten find .
Wenn die Wacht am Kanal , an der Biskaya oder den Küften Belgiens ,
der Niederlande , Dänemarks bis zum Nordkap seit Jahren organisiert
und planmäßig ausgebaut worden ist , so wurde auch der Schuß der Kü
sten der Südfront Europas im bisherigen Kriegsverlauf verstärkt . Ja
der Abschirmung dieses Raumes gegen eine feindliche Invasion des
Kontinents vom Süden her liegt neben der Kontrolle im Zentrals
mittelmeer , dem Kampf zur Erhaltung des Brüdenkopfes in Afrika
und Polizeifuntionen in einigen Ballangebieten die strategische Haupte
aufgabe Jtaliens .

Solange sich der Gegner nur im Befiz eines Teils der afrikanie
schen und adriatischen Küste des östlichen Mittelmeeres befand und
durch die Kämpfe in Libyen und Aegypten in seiner Kraft gebunden
war , blieb eine Invasionsdrohung vom Süden her reine Theorie .
Der Rantüberfall auf Französisch - Nordafrika und das Borgehen der
achten britischen Armee in Libyen brachten nach Maßgabe der britische
amerikanischen Publizistik dieses Projekt der Wirklichkeit näher oder
war vielmehr . gemäß den Prophezeiungen des Gegners geradezu
die Triebfeber für eine Landung in Nordafrika . Die Tatsache , daß sich
diese Pläne bisher in feiner Hinsicht verwirklichen ließen , hat Italiens
Wach amkeit feineswegs gemindert . Zwar zeigten die Erfahrungen von
Dieppe wie auch die von Marokko und Algier im November des Vors
jahres , wo der Widerstand nur fingiert oder mehr als schwächlich war
welch geringe Erfolgsaussichten Landungsversuche gegen einen ente
fchloffenen , gutorganisierten Widerstand haben , doch hat sich Italien
ebensowenig wie Deutschland damit genug fein laffen , sondern die Aba
wehrmaßnahmen verstärkt .

Die Drohung stellt sich für Italien in zwei Erscheinungsformen
dar : 1. in der effektiven militärischen Bedrohung , 2. in dem gegneri
schen Versuch , mittels dieser Drohung Italien einen Nervenkrieg aufe
zuzwingen . Der ersten Form entsprechen die italienischerfeits ges
tro fenen militärischen Vorbeugungsmaßnahmen , die in verstärktens
Küstenschuß , Aufflärung , Ausbau und Verstärkung der Berteidigungs
anlagen uso . bestehen . Als neue Abwehrmittel müssen die italienischen
Geschütz - und Flafzüge angeführt werden , die gemäß den in legter
Zeit in der Presse veröffentlichten Bildern eine schnelle Verlegung und
damit eine Konzentration der Abwehrwaffen in den etwa bedrohter
Abschnitten der Küstenverteidigung gestatten . Günstig zur Sicherung
des italienischen Festlandes haben sich die vorgeschobenen Infel
bastionen Sizilien , Sardinien und Korsika ausgewirkt , sowie
der sogenannte Flaschenhals von Otranto " , der mit entsprechenden
Verteidigungsanlagen auf der Insel Saseno an den Küsten Apuliens
und Albaniens eine Bedrohung der Adria durch Ueberioasserfahrzeuge
praktisch ausschließt . Die Inselbaftionen verfügen ihrerseits zum
Schuße dagegen , daß der Feind durch Aktionen selbst in Besitz von
Absprungbasen kommen könnte , teilweise über bereits im Frieden

fertiggestellte Berteidigungsanlagen , wobei etwa hinsichtlich Siziliens
tas Thema der großen italien schen Manöver des Jahres 1938 lautetes
, ,Abwehr eines feindlichen Landungsversuches . auf Sizilien "

Unter den italienischen Abwehrmitteln ist an hervorragender
Stelle die italienische Schlachtflotte zu nennen . Ihre in 34 Monaten
der Krieg ührung im Mittelmeer nicht nur vollständig erhaltene , fone
dern durch die während dieser Zeit erfolgten Indienststellungen neues
Einheiten erhöhte Schlagkrat muß dem Gegner bei den besonders in
den Bereinigten Staaten f Grund der dortigen Unkenntnis curse
päischer Gegebenheiten viel empfohlenen Landungsprojekten an der
Südfront Europas zur Borsicht raten . In britischen Flottenkreisen ist

man fich dieser Tatsache , wie eine fürzliche Beröffentlichung andeutet ,
bewußt , und zwar weiß man , daß die 35 000 - Tonnen -Schlachtschiffe ,
wie Roma " Jmpero " , Bittorio Beneto " und Littorio " , den

Bergleich mit dem Stolz der britischen Flotte in Gestalt der im Des
zember 1941 in Dienst gestellten Schlachtschiffe , wie Anson " und

Howe (gleichfalls 35 000 Tonnen ) , durchaus aushalten .

Die besonderen Bedingungen der Kampfführung im Mittelmeer
bel der die leichten Ueberwasserfahrzeuge die Hauptrolle spielen und
den Einsaz der italienischen Schlachtschiffe bisher auf die erfolgreichen
Gefechte von Punto Stilo , Kap Teleuda und im Syrten - Golf bea

grenzten , würden für den Fall der Abwehr eines feindlichen Lane
dungsversuches großen Stils nicht mehr ins Gewicht fallen . Was das

prafti ch bedeutet , fönnten sich die gegnerischen Invasionsfachver
ständigen anhand des Kriegsflottentaschenbuches in Gestalt von faft
200 Geschüßen , darunter fast 80 schwersten Kalibers , errechnen . Die

italienische Abwehr hat ihrerseits einigen erschwerenden Umständen
Rechnung zu tragen , so etwa , daß das Mittelmeer mit seinen ausa
gesprochenen Schönwetterperioden in den Sommermonaten für Lane
dungsversuche hinsichtl ch' der Wetterverhältnisse eine günstigere Lage ala
etwa in der Biscaya , dem Kanal , Skagerrak und dem Nordmeer schafft .

Weiter , daß die durch die geographische Lage gegebene Struktur de
Berkehrswesens Italiens besondere Sicherungen notwendig macht , das
der Feind seinerseits aus der Katastrophe von Dieppe Erfahrungen

tätigte und anderes mehr . Erleichtert werden die Aufgaben der Aba
wehr dadurch , daß sie sich in vollem Maße auf die italienische Bea
vöfferung selbst stüßen fann , deren Gefühle in Zusammenhang mit den
Terrorangriffen der britisch - amerikanischen Luftwaffe bekannt find .

Bemühungen der gegnerischen Agitation , aus der Invasionsa
brohung ihrerseits Nußen zu ziehen , um Italien einen Nervenfrieg
aufzuzwingen und in den Massen Italiens einen Alpdruck vor einene
Landungsversuch entstehen zu lassen , sind ergebnislos geblieben . Die
dauernd wiederholten Prophezeiungen , daß nach der Eroberung des
afrikanischen Brüdenkopfes , welchen Vorgang man sich in London und

Washington im November 1942 allzu rash und mühelos vorstellte



bie Invasion in Italien felbft folgen werde , nuzten sich in wenigen Ta
gen ab . Kein besserer Erfolg wurde den ungeschickten , zumeist über neu¬
trale Quellen geleiteten Informationen " zuteil , daß etwa in Gibral¬
tar ein starter Geleitzug mit Schlachtschiffsicherung zum Einsatz gegen
ein , ,bisher unbekanntes , Ziel " konzentriert werde , daß Flottenver¬
hände im westlichen Mittelmeer auf Ostkurs gesichtet worden seien ,
daß endlich die Bereitstellung besonderer Landungsprähme für In¬
bajionszwecke aufgefallen sei usw .
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Besonders hartnäckig erwies sich die gegnerische Agitation mit
Meldungen über Maßnahmen in den arabischen Anliegerstaaten des
Oftmittelmeeres , deren Sinn immer derselbe ist : etwa durch feierliche
Erklärung des Küstengebietes von Alexandria bis Beirut zur vere
schärften Militärzone oder durch Verbot der Küstenschiffahrt von Jaffa
bis Tripoli (Syrien ) den Eindruck groß aufgemachter Borbereitungen
im syrisch -palastinensischen Raum zwecks Angriffs auf Südosteuropa
entstehen zu lassen . Mit Absicht wird aus Gründen des Nervenkrieges
ein gipfel des Schleiers gelüftet , der über den angeblichen militärischen
Geheimnissen des Planes " liegen soll . So sicher es ist , daß Churchill
Saloniki -Abenteuer nicht erst seit heute lieb und teuer sind , so sicher
ist es auch , daß die Sicherungsmaßnahmen der Achse in diesem Raum
planmäßig getroffen werden und nicht etwa dadurch beschleunigt wer
den , daß die Briten für Cypern ein Aufenthaltsverbot für alle nicht
militärischen Perfonen erlassen . Diese planmäßige , ausgeglichene und
gleichmäßige Wachsamkeit von Perpignan bis Rhodos ist das beste Ge
genmittel gegen den Versuch eines Nervenfrieges im Zusammenhang
mit einer Invasionsdrohung im mittelländischen Raum und die
Schärfte Waffe gegen die Invasion selbst , sollte sich der Feind an
Stelle des Geschwäßes darüber zu dem blutigen Experiment entschließen .

Heftige Kämpfe füditch Noworoffijst dauern an
0) Aus dem Führerhauptquartier , 20 . April .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Dienstag be
fannt :

Süblich Noworoiiiiit halten die heftigen Kämpfe , in
die die Luftwaffe erneut mit starten Kräften eingriff . an . An
der westlautafischen Küste wurde ein feindliches Schnellboot
durch Kampfffieger versenkt und drei Schiffe beschädigt . Von
der übrigen Ostfront wird nur geringe Kampftätigkeit ge¬
meldet .

In der Zeit vom 16 . bis 19 . April wurden 178 Sowjet¬
flugzeuge vernichtet . Davon schossen allein finnische Jäger 22 ab .
Elf eigene Flugzeuge gingen in der gleichen Zeit verloren .

Dertliche Angriffe des Feindes gegen Höhenstellungen der
tunesischen Westfront wurden abgewiesen . In den anderen
Kampfabschnitten herrschte lebhafte beiderseitige Artilleries
und Spähtrupptätigkeit ,

In der Nacht zum 20 . April flogen acht feinbliche Bomber
über Holland in das nordwestliche Reichsgebiet ein .
Bier Flugzeuge wurden abgeschossen , ein fünftes Flugzeug
wurde von Minensuchbooten über dem Kanal zum Absturz ge
bracht .

Feindliches U -Boot versentt
( Rom , 20 , April .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Dienstag hat
folgenden Wortlaut : An der tunesischen Front heftiges
Artilleriefeuer . Dertliche Angriffe feindlicher Abteilungen
wurden abgewiesen . Auf beiden Seiten starte Tätigkeit ber
Luftwaffe . Unsere Luftwaffe belegte . in Tag und Nachts
angriffen Ziele im feindlichen Hinterland mit Bomben . Deuts
sche Jäger schossen dreizehn Feindflugzeuge ab . Bei dem feinds
lichen Luftangriff auf La Spezia find acht Tote und fünfzig
Berlegte zu beklagen . Ein Feindflugzeug wurde abgeschossen .
Im Tyrrhenischen Meer wurde nach längerer Verfolgung ein
feindliches U - Boot von einem U -Boot - Jäger unter dem Befehl
von Oberleutnant zur See Renate Riccomanni verfenft .

Eichenlaub für einen Bataillonstommandeur
0 Berlin , 21 . April .

Der Führer hat dem SS .-Sturmbannführer August Died¬
mann . Bataillonsfommandeur in der SS - Panzergrenadier - Division

Wiling " , als 233 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Echenlaub
zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes verliehen .

Sturmbannführer Dieckmann , der am 24. 4. 1942 wegen hervor
ragender Tapferkeit im Winterfeldzug des vorigen Jahres das Rifter¬
freuz erhielt , hat sich seitdem in Angriff - und Abwehrfämpfen fortgesett
als fühner und umsichtiger Truppenkommandeur hervorragend
bewährt . Er hat an den großen Erfolgen seiner Division im Kuban
und Terefabschnitt ebenso entscheidenden Anteil wie zuleht im Februar
dieses Jahres an der Winterschlacht bei Krasnodarmeistoje , in der die
Orte Grischino und Alexandrowka durch den vorbildlichen Einsaß seines
Bataillons dem Gegner in zähem Ringen entrissen wurden . SS .
Sturmbannführer Dieckmann , wurde am 29 . 5. 1912 als Sohn eines
Reichsbahnbeamten in Cadenberge (Niederelbe ) geboren . Nach Besuch
der Oberrealschule bis zum Abitur erlernte Dieckmann zunächst den
Kaufmannsberuf . 1934 trat er in die Waffen -SS . ein , in der er nach
Besuch der SS .- Junterschule Braunschweig am 20. April 1936 zum
SS - Untersturmführer befördert wurde . Im Polenfeldzug erwarb sich
Dicamann als Hauptsturmführer und Kompaniechef das Eiserne Kreuz
zweiter Klasse und in Westfeldzug das Eiserne Kreuz erster Klasse .
Rachdem er im Kampf gegen die Sowjetunion die Führung eines
Wataillons des SS - Regiments , , Germania " übernommen hatte , er¬
hielt er am 28 . Februar 1942 das Deutsche Kreuz in Gold .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Berlin , 21 . Aprif .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an Generalleutnant Karl Freiherr von Thüngen , Komman¬
deur , einer Panzerdivision ; Major Artur Brunz , Führer
eines Grenadier - Regiments ; Hauptmann Friedrich - Karl Hens
rich , Bataillonskommandeur in einem Panzer - Grenadier¬
Regiment ; Hauptmann d . R . Rudolf Munser , Bataillons
tommandeur in einem Grenadier - Regiment ; Oberleutnant
Erich Geppert , Batterieführer in einer Sturmgeschüz -Ab¬
teilung . Karl Freiherr von Thüngen wurde am 26. Juni 1893
als Sohn eines Rittergutsbesizers in Mainz geboren . Artur
Brunz am 27 . Dezember 1901 als Sohn eines Sattlers in
Goschüß . Gau Niederschlesien , Friedrich - Karl Henrich am 9 .
Juli 1917 als Sohn eines Oberleutnants in Mainz . Rudolf
Munser am 19 . Ceptember 1918 als Sohn eines Webmeisters in
Görlik , Erich Geppert am 31 . Dezember als Sohn eines Kraft
fahrers in Berlin

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
ter Luftwaffe das Rittertreu ? ar Hauptmann Müller ,
Staffelfapitän in einem Kampfgeschwader ; Oberleutnant Rid ,
Staffelfapitän einem Stulampfgeschwader . Philipp
Müller vurd : am 2. Mai 1914 in Großmannsdorf ( Unter
franken ) geboren , Kurt Rid am 26 . Juni 1918 in Ebersteinburg .
Kreis Rastatt Ri lehrte von einem Feindflug an der Dit .
front nicht zurück .

Den Fliegerto starb Cberleutnant Ludwig Nemecek ,
vom Führer mit dem Ritterfreuz am 19 . September 1942 ause
gezeichnet , zuleht Fiugiehrer an einer Luftkriegsschule . Er
wurde als Sohn eines Maschinen - Ingenieurs am 24 . Wugust
1916 in 2Bien geboren .

Beförderungen in der Kriegsmarine
() Berlin , 21 . April .

In der Kriegsmarine wurden folgende Beförderungen ausges
Iptochen : Zum Admiral der Vizeadmital von Friedeburg ; zuVizeadmiralen die Konteradmirale : Thiele , Schirley , Hoff¬
mann ; zu Konteradmiralen die Kapitäne zur See : Müller
( Erich ) , Winther (Waldemar ) , Hoffmann ( Karl ) , Sorge (Sieg
fried ) ; zum Konteradmiral ( Ing . ) der Kapitän zur See ( Ing . )
Weber ( Carl ) ; zum Admiralarzt der - Flottenarat Dr . Nadler .

Der erste im Glauben , Gehorchen und Kämpfen
Grundsägliche Richtlinien Minister Ecorzas für das Verhalten aller Mitglieder der Faschistischen Bartel

() Rom . 21 . April . Befehl hin " bedeutet nicht immer notwendig Unterordnung .
sondern zeigt , daß der betreffende die Verantwortung auf die
höheren Parteistellen abschieben will . Man muß seine Pflicht
feberzeit erfüllen , auch wenn teine Hoffnung auf eine Beloh

Der neuernannte Sekretär der Faschistischen Partei , Mini¬
fter Scorza , richtete einen Aufruf an die Hoheitsträger der
Faschistischen Partei , in dem er nach einem Gruß an die Ges
fallenen und ihre Angehörigen , die Opfer der feindlichen Ternung vorhanden ist , und auch wenn man dadurch eine persön
rorangriffe und die italienische Wehrmacht folgende grunds liche Verantwortung auf sich nimmt .
Jägliche Richtlinien file das Verhalten aller Mitglieder
der Faschistischen Partei festlegt .

1. Dem Duce und der faschistischen Revolution dient man
,,bis zum Opfer des eigenen Blutes " , entsprechend der Formel
des faschistischen Schwurs . Wer nicht zum höchsten Opfer be
reit ist , hat sein geistiges Bürgerrecht in der Partet verwirft .
Wem es durch Scheinhelligkeit und Verstellung dennoch ges
lingen follte , weiterhin der Partei anzugehören , ist ein Vers
täter .

2 . Es genügt nicht an den Sieg zu glauben . Man muß ihn
durch Einsatz aller Kräfte erringen wollen . Der Sieg darf
nicht allein ein sehnlicher Wunsch sein , er muß vielmehr für
alle das einzige lebenswichtige Riel darstellen , das nur die
Möglichkeit zuläßt : Siegen oder sterben .

3 . Jeder einzelne Fascist vertritt die Bartet in ihrer Ge
Samtheit und hat deshalb die heilige Pflicht . die faschistische
Revolution und den Staat bis zum äußersten au verteidigen
und ihnen ehrlich zu dienen .

4 . Die Haltung des Faschisten wird durch das Sittengefet ,
die Disziplin , die Gerechtigkeit und die Menschlichkeit be
stimmt . Im Krieg also durch die Moral , die Disziplin und das
Gesez des Kriegs

5. Jeder Faschist muk in febem Amt und bei der Erfüllung
feder Aufgabe vor allem als Parteimann fühlen : erst faschist ,
dann alles andere . Denn nur , wenn man Faschist ist , fann man
jederzeit und überall seine Pflicht erfüllen .

6 . Jeder Faschist muß stola auf seine persönliche Berant
wortung sein . Die allzu oft angewandte Formel Auf den

7. Die Faschistische Partei hat für alle Schichten der Bevöl
ferung mehr geleistet , als dies zu jedem Zeitpunkt und in
fedem Land bei einer Partei der Fall war . Deshalb hat sie
heute das Recht , von allen Italienern , und vor allem von den
Faschisten , restlosen Glauben . Disziplin und Einsatz zu fordern ,
auf daß der Steg beschleunigt wird .

8. Zum Volf hingehen " ist im weitesten Sinne des Wortes
aufzufassen . Denn unter Volt sind nicht nur die Arbeiter und
Bauern , sondern auch die Angehörigen des Mittelstandes zu
verstehen , die ihre Disziplin und Entschlossenheit glänzend unter
Beweis stellen .

9 . Das Geld , wenn es redlich verdient ist , ist heilig . Wer
es unnüz ausgibt oder verschwendet , hat es nicht durch harte
Arbeit verdient , sondern gestohlen .

10 . Die oberflächlichen Optimisten tönnen zuweilen Dumm
töpfe sein . Die Pessimisten sind immer Defaitisten , also Ber
brecher . Ihnen gegenüber wird die Faschistische Partei mit
arößer Schärfe vorgehen und um so unerbittlicher , fe höher die
Bevölkerungsschicht ist , der der Betreffende angehört .

11 . Die Fürsorge für die Fronttämpfer und ihre Angehört .
gen ist nicht als einfache Handlung der Nächstenliebe oder vor¬
übergehendes Zeichen der Dankbarkeit , sondern vielmehr
als ständige nationale Dantespflicht aufzufassen . damit
das Land auch nach dem Sieg auf die gewaltigen Kräfte fener
zählen kann , die ihm an der Front gedient haben .

12 . Der Faschist fann nur ein Vorrecht haben , der erste sein
im Glauben , Gehorchen und Kämpfen für das Vaterland !

Linker Flügel der Wavell -Armee bedroht
Schwere Verluste der indischen Truppen / Allein in Afrifa 16 000 Mann eingedüst

( Drahtberleht unseres Vertreters in Rom )

ota . Rom . 21 . April .
Nach einer amtlichen Verlautbarung der britischen Behör

den in Neu - Delhi erlitten die unter dem Kommando General
Montgomerys im Verband der 8. britischen Armee in Nords
afrita tämpfenden indischen Truppen berartige Verluste , daß
fte praktisch als vernichtet gelten müssen , Der Gesamtausfall
an Toten und Verwundeten dieser Division wird auf 16 . 000
Mann beziffert . Nach den blutigen Verlusten , die die indischen
Verbände unter Wavell im Laufe der verunglückten Burma .
Offensive erlitten , macht sich in Indien eine scharfe Oppo .
fition gegen die britischen Methoden bemerkbar , indische
Verbände zum Schuß der britischen Truppen die Hauptlast des
Kampfes tragen zu lassen . Um die Unruhewelle in Indien ab .
zubiegen , werden die Familien der Gefallenen nach Möglich
feit durch die britischen Behörden isoliert , so dak te nicht als
Träger der Unzufriedenheit in den indischen Massen wirken
fönnen .

Die Lage der zurückgenommenen Wavell -Armee vor der Ost¬
grenze Indiens bleibt nach Informationen aus Banglot wei¬
terhin heifel . Besonders bedroht scheint der linke Flügel der

Wavell -Armee , da es trotz wiederholter Versuche nicht gelang ,
die Verteidigungsstellungen so auszubauen , daß sie einem grö
heren japanischen Angriff standhalten . Man rechnet damit ,
daß sich Wavell binnen furzem dazu entschließen muß , auch let .
nen linken Flügel zurückzunehmen .

Wabell : Ein enttäuschender Feldzug "
( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )

ots . Lissabon , 21. April .
Die Rüderoberungsversuche der britischen Streitkräfte in

Burma werden von General Mavell , dem Oberkommandieren .
ben , als sehr enttäuschend bezeichnet . „ Daily Herald "
gibt eine Unterredung wieder , die der Berichterstatter der

New Vort Herald Tribune " mit General Wavell in Indien
batte , und in der er betonte , daß die Hoffnungen , die sich das
britische Kommando auf einen erfolgreichen Feldzug an der
Arefa -Front gemacht habe , sehr enttäuscht worden wären .
Wavell bestätigte , daß die Japaner über starte Positionen in
Burma verfügten und sich die Engiänder wiederholt hätten
zurückziehen müssen .

Vormarsch des Dollarimperialismus im Nahen Osten
Ablösung der britischen Herrschaft / Gaudi-Arabien soll mit der Bacht - und Leihhilfe „ beglückt werden

( Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

otz . Rom , 21 . April .

Im Vormarsch des Dollarimperialismus gegen die bisher von
England in der Welt gehaltenen Positionen ist Saudi - Arabien
von Washington aus als ein Land , , von lebenswichtiger . Bedeutung
zur Verteidigung der Vereinigten Staaten " erklärt worden . Die ehe
dem von Baldwin eingeführten imaginären Grenzen sind von Roosevelt -
aufgegriffen und zum Nachteil seines britischen , ,Berbündeten " entwickelt .
worden . Da seinerzeit bereits Abessinien in ähnlichem Sinne zur nord¬
amerikanischen Einflußzone erklärt worden ist und der Hauptstüßpunft
der USA . am Roten Meer sich in Erytrea befindet , versucht die
Washingtoner Politit , sich der Randgebiete des Roten Meeres als Zen
trum für die nordamerikanische Wirtschaftsexpansion zu bemächtigen ,
um sich den britischen Stellungen des Nahen Ostens auch von Süden
her nähern zu können .

Die Erklärung - Saudi -Arabiens zum lebenswichtigen Gebiet " für
die USA , erfolgt unter gleichzeitiger Bekanntgabe , daß die Bestimmun
gen des Pacht und Leihgefeßes auf dieses arabische Land

Amerikaner wissen nicht , worum es geht
( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )

otz . Lissabon , 21 . April .
Solange Nordamerita sich nicht auf den totalen Krieg eins

gestellt habe , werde es auch nicht begriffen haben , worum es
diesmal gehe . Die USA . - Kriegführung in der Heimat nody
mehr als an der Front - weise eine erstaunliche Gleichgültigs
feit auf , schreibt Raymond Clepper im New Work Herald Les
legramm " . Die Herstellung von fehlerhaftem Stahl müsse abs
schreckend bestraft werden . Die phantastischen Gewinne der
Reedereien feien sämtlich nicht angebracht in einer Zeit , wo
nian versuche , Farmer und Bergleute zu überreden , ihre Fors
derungen nicht zu hoch zu schrauben . Mit der anmaßenden
Behauptung der Schiffsbefitter , ste bewegten sich mit ihren
Profiten im Rahmen des Erlaubten , ließe sich der Kampf gegen
die Inflation feinesfalls durchführen .

Maitland Wilson hat Antara berlassen
( Drahtbericht unseres , Vertreters in Ankara )

otz . Ankara , 21 . April .

Der briti che Oberbefehlshaber im Mittleren Osten , General Sir
Maitland Wilson , hat nach längerem Aufenthalt die türkische
Hauptstadt wieder verlassen . Er ist in Richtung Syrien abgefahren . Zu
einer Unterredung mit dem türkischen Staatspräsidenten hatte Ge¬
neral Wilson , wie von englischer Seite gehofft wurde , teine . Gelegen
heit . Präsident Inönue war bis zur Abreise des britischen Generals
noch nicht wieder nach Ankara zurückgekehrt .

Wilson wurde bei seiner Abreise vom Kommandierenden General
Ankaras und einigen hohen Offizieren des Generalstabes verabschiedet .
Generalstabschef Marschall Tschafnat sowie sein Stellvertreter , Ge¬
neral Guendues waren ebenso wie beim Empfang auch bei der Verab¬
schiedung Wilsons nicht anwesend . Die türkische Presse ließ den Besuch
des Generals ohne jeglichen Kommentar vorübergehen . Von türkischer
Seite angefeßte offizielle Veranstaltungen beschränkten sich auf ein
Mittagessen des Generalstabschefs und einen Tee seines Stellvertreters
zu Ehren des englischen Gastes . Alle übrigen Empfänge sahen die
englische und amerikanische Botschaft als Gastgeber .

otz. Die Regierung des Fürstentums Liechtenstein hat eine
einjährige Arbeitsdienstpflicht für die Jugendlichen im 17. Lebensjahre
verkündet ...

ausgedehnt worden seien . Die großen amerikanischen Wirtschaftsvor
haben , darunter vor allem die Projekte des nordamerikanischen Del¬
trusts , werden in Saudi -Arabien auf der Grundlage dieses Gefeßes
finanziert werden . Die Yankee Expansion im Nahen Osten wird auf
arabischer Seite deutlich empfunden . Auf Grund der Abneigung in den

britischen Politit stößt das nordamerikanische Bordringen in arabischen
von England beeinflußten arabischen Ländern gegen die Methoden der

Kreisen auf gewisse Sympathien , da man sich dadurch eine Ablösung
der britischen Herrschaft verspricht , ohne vorerst die Schattenseiten der
Yankee - Herrschaft unmittelbar zu empfinden .

Bezeichend für die Entwicklung der Lage ist auch eine Erklärung
des jetzt von einer Rundreise durch die arabischen Länder nach Bagdad
zurückgekehrten früheren Ministerpräsidenten des Frats , Giamil al
Madfai , der die Spannungen im Nahen Often , die durch die britisch¬
amerikanischen Rivalitäten gekennzeichnet sind , dahingehend zusammen
faßte , daß nach seinen Erfahrungen die nordamerikanische
Diplomatie innerhalb der alliierten Politit " im Nahen Osten die
Hauptrolle spielen wird . Dabei verivies er besonders auf die
Tätigkeit des Agenten Roosevelts in Beirut , George Wadsword .

Neuer japanischer Außenminister
0 Totio , 21 . April .

Im iapanischen Kabinett wurden Dienstag einige Verän
derungen vorgenommen . Das Außenministerium übernimmt
Schigemitsu , das Innenministerium Generalleutnant
Kisaburo Ando und das Landwirtschaftsministerium Tat
sunosuke Yamazaki . DasDas Kultusministerium verwaltet

Ministerpräsident Toio . Zum Präsidenten des Informations
büros der Regierung wurde EiiiAmau bestimmt . Minister
ohne Geschäftsbereich wurde Tadao Dasa , der Führer der in¬

zwischen aufgelösten Minseito - Partei . .
Die bemerkenswerteste Persönlichkeit unter den neuen Kas

binettsmitgliedern ist zweifellos Außenminister Schigemitsu ,
der als einer der fähigsten Diplomaten Japans gilt . Schices
mitsu , der heute 56 Jahre alt ist , trat bereits 1911 ins Auken¬

amt ein und wurde 1918 Konsul in Warschau . Anschließend

hatte er den Posten des Chefs des Vortragsbüros im Außen¬
amt inne und wurde 1927 Botschaftsrat in Berlin , 1929 , war

er als Generalfonful in Schanahai und vertrat 1931 als Ges

sandter sein Land in China . Dort verlor er durch einen Ans
schlag ein Bein . 1933 war er stellvertretender Außenminister ,

1936 Botschafter in Moskau , 1938 Botschafter in London und

batte zuletzt den Posten eines Gonderbotschafters in Nanting
inne .

Anglo -Amerikaner beuten Nordafrika aus
Drahtbericht unseres Vertreters in Rom

otz . Rom . 21 . April .

Einen neuen Beweis für die anglo - amerikanische Ausbeu¬
tungspolitik in Nordafrika liefert eine Melduna des
Londoner Nachrichtendienstes . Bisher seien über 240 000 To .
Phosphate und Düngemittel von Algerien und Marokko nach
Großbritannien und große Mengen von Kobalt in die USA .
verschickt worden . Es wird jedoch nichts mitgeteilt über die
Ausführung der feit Monaten angekündigten Lebensmittel
lieferungen der Vereinigten Staaten für die Bevölkerung der
besetzten nordafrikanischen Gebiete , die unter den weiter ans
dauernden Getreide - und Lebensmittelrequirierungen durch die
Militärbehörden der Alliierten schwer zu leiden hat .
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Jum 25 . Gedenktag seines Helden¬
Manfred Freiherr von Richthofen / desam 21. April

ota : Idee und Aufbau der heutigen deutschen Luftwaffe | Einen furzen Erholungsurlaub will er sich feht gönnen . Aber

wurzeln fest in der Tradition der ruhmvollen Fliegertruppe

des ersten Weltkrieges . Die ungeheure sieghafte Kraft der

jungen deutschen Flieger , ihre gewaltigen Erfolge in allen

Feldzügen des großen Ringens unserer Tage , an allen Fron¬

th ten , in allen Zonen , bei allen Einsägen , sind auf ' s innigste

verbunden mit dem Geist der Helden von 1914/18 .
進
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Alen

Der Schöpfer der Luftmacht Großdeutschlands , Reichs¬

marschall Göring . ist bewußt Träger dieser geistigen Berbun

benheit einer heroischen Bergangenheit mit der lebendigen Ge

genwart . Wie ein Symbol ist es , daß er selbst der letzte Kom¬

mandeur der berühmtesten Fliegerformation der kaiserlichen

Armee war , fenes Jagdgeschwaders Richthofen " , das

glanzvoll wiedererstanden den Namen trua des Lufthelden ,

der zusammen mit Oswald Boelte Inbegriff ritterlich -fliegeri¬

schen Kämpfers gewesen ist und am 21 . April 1918 über den

Schlachtfeldern der Westfront den Heldentod starb .

heute

Manfred Freiherr von Richthofen . Schlesischem Adel ent

ftammend , war am 2. Mai 1892 geboren . Sohn eines Offiziers ,

wird er selber Soldat , Kavallerist , und erwirbt sich früh den

Ruf eines hervorragenden Reiters . Beim Geländeritt um den

Raiserpreis 1913 geht er als einziger fehlerlos durchs Ziel , ob¬

wohl er über siebzia Kilometer der Strede mit gebrochenem

Schlüsselbein zurüdlegen mußte .

Im August 1914 zieht der Leutnant von Richthofen mit dem

Ulanen -Regiment Nr . 1 gegen Rußland , wo er sich, wie bald

darauf auch im Westen , als , schneidiger Führer von Aufklä

tungspatrouillen hervortut . Als der Stellungstriea beginnt ,

meldet er sich zur Fliegertruppe . Zuerst Beobachter im Often ,

wird er seit 1915 als Bombenflieger an der Westfront einges

setzt und erlebt am 1. September seinen ersten Luftkampf ..

Zu dieser Zeit wird er auch als Pilot ausgebildet , fliegt in fur¬

zem Einsatz bei Verdun und wird dann wieder als Bombens

flieger nach dem Osten kommandiert . Hier trifft er mit Boeffe

zusammen , der schon vielbewunderter Bour - le - Mérites

Flieger Richthofens Fähigkeiten erfennt und ihn in seine

neuaufgestellte Kampfformation holt . Am 17 . September 1916

startet Boelfes Jagdstaffel erstmals und erringt einen voll¬

Ständigen Sieg über ein britisches Geschwader . Richthofen tit

auch dabei und erzielt seine ersten Luftfiege . Von feht an steigt

fein Erfolg in rascher Kurve . In sechzehn Luftfämpfen ist er

Gieger , als er zum Führer einer eigenen , der Jagdstaffel 11 ,

ernannt wird , und gleich darauf erhält er den Bour - les

Mérite " , das Ritterkreuz des ersten Weltkrieges .
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Nun beginnt über Frankreich ein frischer , toller , ritterlicher

Kampf . Richthofen läßt seine Foltermaschine rot anstreichen .

Die Gegner kennen und fürchten sie bald , fie nennen Richthofen

den Roten Ritter " , fie stellen ein Anti - Richthofen - Geschwa

ber " auf . in dem sich ihre besten Flieger sammeln , so wie in

Richthofens Staffel bald eine Auslese erfolgreichster Jäger der

Lüfte sich vereint . Innerhalb von drei Monaten hat die Jagd¬

Staffel 11 , die jetzt alle ihre Maschinen leuchtend rot angestri

chen hat , hundert Luftfiege errungen . Richthofen wird Ober¬

Teutnant und , außer der Reihe , im März 1917 , Rittmeister , für

einen 24jährigen damals eine fellene Auszeichnung .

Erfolg auf Erfolg waren Richthofen und seiner Truppe se

schieden . Er arbeitete aber auch mit heiligem Eifer an der

Erziehung seiner Flieger , Große Härte und unbändigen An¬

griffsaeist , eisernen Willen und unbedingte Beherrschung des

Geräts neben höchstem moralischem und sittlichem Ernst und

ehrlichster Kameradschaftsgefinnuna . bezeichnet er felbst als un

erläßlich für den Erfolg . Er selber , bescheiden , fiebenswürdig ,

hilfsbereit , ein Leben der Pflicht , des Opfers , der Hingabe .

Am 20. April 1918 buchte der Rittmeister Richthofen fich

den Abschuß des 79 . und 80 . Gegners in seinem Abschuzbuch .

tags darauf , am 21. April , erfüllt sich sein Schidial . Es bleibt

zunächst unflar , wie das Ende des Fliegerhelden war , ob er im

Luftkampf oder durch Erdbeschuk fiel . Die Nachforschungen , die

vor allem Reichsmarschall Görina selbst schon zur Zeit , als ez

noch Oberleutnant und Kommandeur des Jagdgeschwaders
Richthofen " war , anstellte . führten zu dem Ergebnis , daß

Richthofen durch Maschinengewefrfeuer von der Erde aus töd¬

lich getroffen wurde , als er , mit feinen Bordwaffen feuernb in

taum dreihundert Meter Höhe über der Front zwet fanadische
Maschinen verfolgte und dabei in die Geschokgarben einer engs

lischen Maschinengewehrtonipante geriet . Eine Kugel drang
ihm von der rechten Schuller her ins Herz . Richthofen wurde

von den Engländern mit militärischen Ehren bestattet . Im

November 1925 wurden felne Sterblichen Ueberrefte nach Deutsche

land übergeführt und auf dem Invalidenfriedhof in Berlin bef

gesetzt .

Nach dem 75 . Abschus hatte General Ludendorff Richthofe
für das Eichenlaub zum Pour - le - Mérite vorgeschlagen . Die

feltene Auszeichnung war freilich nur vorgesehen für eine ge

wonnene Schlacht . Die Berleihung wurde daher abgelehnt .

Ludendorff äußerte daraufhin : . Richthofen hat mehr als eine

Schlacht gewonnen . "
62

Unvergeßlich steht sein Selbentum am Beginn der Ge

schichte der deutschen Luftwaffe , Anfporn , Beispiel und Bera

pflichtung für alle Zeiten . Er ist ber Heros geworden einer

fungen Waffe , die heute miebez in strahlendem Glanz ihren
Kampf fämpft und dem größten Krieg der Menschheit ihren

Stempel aufprägt .

Dr. Robert Pfaff - Giesberg . Sauptmann der Luftwaffe .

Zum 125 . Geburtstag und zum 50 . TodestagGoebel / des deutschen Erfinders der GlühbirneHeinrich Goebel
otz . Am 21 . Oftober 1929 feierte man in Amerika die fünf

algste Wiederkehr fenes Tages , an dem Edison die erste elet .

trische Glühbirne vorgeführt hatte . Auch deutsche Zeitungen

konnten sich damals nicht genug tun mit Lobgesängen und Ber

beugungen . Nur ganz wenige Blätter wiesen darauf hin , daß

dem Amerikaner Edison durchaus nicht das Primat diefer Cre

findung zuzusprechen set . Aber auch die Herren drüben überm

großen Wasser dürften damals fenen aufsehenerregenden Pro¬

zeß der Edison Comp . gegen die Vacuum - Co . vom Jahre 1893

noch nicht vergessen haben , in dem durch Beweisstüde , Versuche

und Zeugen von amerikanischen Richtern in dritter Instanz

einwandfrei bestätigt werden mußte , daß nicht Edison , sondern

Heinrich Goebel es war , der mindestens 25 Jahre vor dem

Amerikaner die elektrische Glühbirne erfunden hatte . Der fast

75 Jahre alte Heinrich Goebel erschien damals frohen Sinns

vor seinen Richtern , schabte den Bambusfaden , schmola die

Glasröhre und machte fie luftleer , wie er es schon als junger

Mann getan hatte . Die Patentflage einer geschäftstüchtigen

amerikanischen Firma hatte den allzu Bescheidenen gegen fet¬

nen Willen vor die große Deffentlichkeit gebracht . Hätte bas

Schicksal nicht auf diese Weise eingegriffen , Goebels Name und

Leistung wären wahrscheinlich vollends vergessen worden , und

man würde heute wohl faum mehr nach den wichtigsten Daten

dieses stillen Lebens fragen . Nun aber weiß man immerhin ,

daß Heinrich Goebel am 20 . April 1818 zu Springe in

Hannover geboren wurde , wo sein Vater Gärtner war . Schon

der Junge hatte viel Intereffe an wissenschaftlichen Fragen ,

und bereits als Optifergeselle erhielt er von der Technischen

Hochschule in Hannover den ehrenden Auftrag . physikalische

Apparate zu bauen . Noch heute wird in Springe erzählt , daß

er einmal einen Draht über die Straße gespannt und daran

eine Flasche befestigt hatte , die in der Dunkelheit aufleuchtete .

Dem Zuge der Zeit folgend verließ der funge Mann mit Frau

und zwei Kindern im Sturmjahre 1848 die Heimat , um in der

Neuen Wett ein zweifelhaftes Glild zu suchen . In Neuport

begründete er in der ärmlichen Gegend von Monroe Street ein

fleines Badengeschäft mit optischen Artikeln . Es währte aber

garnicht lange , da verfekte schon der Einwanderer seine Um

gebung in Staunen , ia in Schrecken ; denn auf dem Dache set .

nes Hauses ließ er eine mächtige Bogenlampe aufleuchten , die

Berechnet äußerst kühl und scharf ,

Wie oft man jetzt noch heizen darf !

Gemeinde Rechtsupweg . Die Reini - | Damenschirm (Knirps ) Sonntag im

gung der Buggräben und Durch
läffe hat bis zum 8. Mai 1943 zu
erfolgen . Säumige werden dem
Schauamt gemeldet . Rechtsupwen .
den 19. April 1943 . Der Bürger¬
meister .

Partei und Gliederungen

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Weener . Die Lebensmittel
farten werden dieses Mal anstatt
Sonntag am Sonnabend , 24.
April 1943 , von 9 bis 12 1hr , in
den bekanntgegebenen Lokalen . vcr¬
teilt . Die Abholung der Karten
muß unbedingt in der festgefeßten
Beit erfolgen , Weener , den 19. NSDAP . ,

April 1943 . Der Bürgermeister .

Sdtische Volksbücherei . Weener .
22 .Bücherausgabe Donnerstag ,

April 1943, 17 bis 19 Uhr . Der
Bitchereileiter .

Amtsgericht Emden . Handelsregister .
Veränderungen am 3. April
1943 . R. A. 713 : Firma Wil
Helm Meyer : Die persönlich haf
tende Gesellschafterin heißt infolge

Ortsgruppe Weener .

Dienstag , 27 . 4. 43 , 19 . 30 1hr , im
Weinberg : Sände hoch !" Cin

Jungen -Spiel -Film der DFG .

Jugendfrei . Im Beiprogramm
die neue deutsche Wochenschau .

Karten im Vorverkauf bei Nagel
0. 60 R .

Baufilmstelle der NSDAP . ,
April 1943 , 19 . 30 Uhr , in Leer ,
Central Lichtspiele . Großfilin :g

21 .

Hände hoch " und neueste Wochen

Buge Aschendorf - Emben , 18 . 30
Uhr , 2. Kl . , liegengelaffen . Der
ehrliche Finder wird gebeten , den
Schirm gegen Belohnung abzu

Dr . Keßling .geben bei Frau
Papenburg , Richardstr . 23 .

Brauner Verlourhut vom 11. bis 12 .
4. nachts in der Nordertorstraße
verloren . Geg . Belohn . abzugeb .
Emden , Junkershof 4 I .

Gummireifen von Zwillingskinder
wagen Sonnabend abend auf dem
Wege von der Krantenlaffe bis
zur Wilhelmstraße in Emden ver
Loren . Gegen Belohnung abzus
geben Frau Alide Kramb , Emden ,
Wilhelmstraße 46 I .

Zu verkaufen

er mit Hilfe von zwei Kohleftüdchen hergestellt hatte und durch

eine achtzellige 3int -Kohlenbatterie fpeiste . Daraufhin wurde
er als Urheber eines Brandherdes " verhaftet und vor den

Friedensrichter gebracht , der ihm ähnliche Experimente streng
untersagte . Es dauerte aber nur knapp sechs Jahre ( 1854 ) , da

wartete Goebel schon wieder mit einem neuen Wunder auf : er

beleuchtete nun das fleine Schaufenster seines Ladens mit elef

trischen Lichtern , die er aus Parfümflaschen und Glasröhren
hergestellt hatte , für die Drähte seiner Glühbirnen nahm er

verkohlte Bambusfasern von seinem Spazierstod . Auch Edison

hat später Bambusfasern in seine Leuchtkörper eingesetzt und
hat sich diese Erfindung eigens patentieren lassen . Der be¬
scheidene Deutsche machte jedoch keinerlet Aufsehens davon . Er
montierte der Tochter eine Lampe an die Nähmaschine , ez ließ

die Wanduhr nach Vollendung feder Stunde anstrahlen , und

er erhellte mit seinem Zauberlicht ein selbstgebautes Fernrohr ,

das er des Nachts auf einem Wagen durch die Straßen fuhr .

Sier fonnte man für wenig Geld die Mondgebirge , die Ju¬

pitermonde und den Saturn sehen . Das elektrische Licht

es waren mehrere Lampen am Vordertell des Wagens

leuchtete hin und wieder auf , um die Leute anzuloden . Die

Batterie war unter den Kutschbock montiert . Es gab manchen ,

der dem tüchtigen Deutschen gern hinter sein Geheimnis ges

tommen wäre . Der aber nahm seine Erfindung selbst nicht

ernst ; denn er fagte sich ganz richtig : eine Auswertung im

Großen ist zu teuer . Primärbatterien als Stromquellen find
au fostspielig . um eine Wohnung , eine Straße oder gar eine

ganze Stadt mit Licht zu versorgen . Das eben ist sein Schicks
fat gewesen , daß er seiner Zeit vorausgeeilt war . Es mußte
erst ein anderer Deutscher tommen , Werner Siemens , der ble

Dynamomaschine erfand und somit Edison einen billigen

Stromlieferanten zur Verfügung stellte . Also auch hier konnte
der Amerikaner nur auf deutscher Leistung fuken und weiters

bauen . Dennoch hat seine Firma es für notwendig gehalten ,

Goebels . Erfindung anzuzweifeln und zu schmälern . Ja , selbst
als der Prozeß zu Goebels Gunsten entschieden und er als der
eigentliche Erfinder der Glühlampe amtlich anerkannt wurde ,

sprach man nur gleichgültig und spöttisch von ihm . Aber Goe
bel fonnte das wohl faum erschüttern . Er war ein Deutscher ,

ber seine Sache um ihrer selbst willen tat und nicht des Ge¬

schäftes wegen . Ein Jahr nach dem für ihn so erfolgreich be¬

endeten Brozek ( 1898 ) starb er ganz plötzlich an einer Lungen¬

entzündung .

Wenn fremder Ungeist lange Zeit bemüht war , sein Wert

zu untergraben , dann müssen wir uns heute uni so mehr ver

pflichtet fühlen , den Namen des Springer Optifers und Uhr¬

machers in Ehren zu bewahren . Franz Bauer .

ab 2 Legehühner , Simmering .
Kolonialwarenhandlung , Emben
Schillerstmße 44 .

Jan Schmidt , Ihren .
Puterbahn verkauft od . tauscht geo .

Buterhenne Leer , Sägemühlen¬
ftraße 94 .

VerschiedenesDamensommermantel , dunkel , weiß -12 feftigende Giuden gesucht , gebel

gestreift , Gr . 48 , wenig getrag . .
40 MM . , Damenübergangsmantel Die altestellen Dollartfifcheret ,

SeemannsheimDamenwintermantel , belde Ma

werden mit Wirkung vom 25 .rengo , Gr . 48 , gut erh . . je 302 Goldfafanen , 25 RM . , verlauft Bootsschuppen ,

RM . . Hohe Damenschnürschuhe , April 1948 für die Kriegsdauer
Gr . 40 , 5 MM . , zu verkaufen . Fahrplanänderung :
Emben , Küstenbahnstr . 3 . eingezogen .

Schlafzimmereinrichtung : Bettst . m .
Stahlmate . u . wenig gebr . printa Mehrere Zuchtkaninchen verkauft

Schlaraffia -Aufl . , Waschkom , m.
Spiegel it . w . Marmorbl . , 2 gr .
u . 2 II . Schubf . , Nachttisch m . w .
Marmorbl . , auf . für 300 m . Bet
Barzahlung zu verkaufen . Emden ,
Memeler Str . 88 .

Jagdgewehr , Sabnflinte , Stat . 16
wenig beschoffen , mit Munition ,

125 RM . , zu verkaufen , 13 - 14
und 19 - 20 Uhr . G. van Sove ,
Emben , Wolthufer Landstr . 26 .

Schau. Jugendliche sind zugelassen. Verkauf. Herr Landwirt S. Janssen Stubenofen, 40 RM . , Sandſtaub

Karten im Vorverkauf Buchhand¬
limg Schuster , Sporthaus Schnei
der und an der Abendtaffe 0. 60
RM . , Wehrmacht bis zum Ober¬
gefr . 0. 30 Jugendliche 0. 20 RM .

NSDAP .. Ortsgruppe Dizum , Die
Altpapiersammlung für alle Ge
meinden der Ortsgruppe Dizum
erfolgt Donnerstag diefer Woche .
Alle Voltagenossen werden ge
beten, allez zur Abholung bereit
zuhalten . Die Bürgermeister forgen
für eine sichere Sammelstelle . Der

Wiederverheiratung feßt Marga
Bereuter , geb . Dörr .

Staatliches Wilhelms -Gymnasium ,
Emden . Anmeldungen für die
Klasse 1 (Sexta ) des Gymnasiums
werden vom 21. bis 24 . 4. zivi
schen 11. 30 und 12. 30 Uhr im
Amtszimmer Des Gymnasiums
(Oberschule für Mädchen ) unter
Vorlage des Geburts , Jmpf
scheins und des letzten Schul¬
zeugnisses entgegengenommen .
Schüler vom Lande erhalten vom
3. Mai bis zum 6. Juli Conder
unterricht im Gymnasium , der als
Aufnahmeprüfung gilt . Alles
Nähere bei der Anmeldung . J . 2 . :
Hammer , Oberstudienrat .

Gemeinde Wallinghausen . Die Aus
gabe der Lebensmittelfarten er
folgt Sonnabend , 24. April , bon
14 bis 17 Uhr , in der bisherigen
Reihenfolge (nach Hausnummern )
in der Gastwirtschaft Janssen
( Schießstand ). Die Bürozeiten des
Bürgermeisters find ab sofort wie Zemmen , Heilpraktiker , Papenburg .

folgt festgelegt : Läglich von 9 biz
12 Uhr , und von 15 bis 18 Uhr .
Sonnabends nachmittags geschlof
sen . Außerhalb dieser Bürozeit
wird feine Abfertigung erfolgen .

Crtsgruppenleiter .

Aerzietafel

Dr . Sperling , Kinderarzt , Emden ,
Keine Praris bis Freitag , 30. 4 .

Bahnpraris Dr . Lombe , Norden .
Vom 22 . April bis 27 . April ein
schließlich geschlossen .

Heilpraktiker

Verreist vom 23. bis 28 , April .
Wiederbeginn der Surechstunden
Freitag , 30. April 1943.

Gefunden

Wallinghausen , den 20. April 1943 Attentasche in Leer gefunden . Buß ,
Der Bürgermeister .

Stadt Norden . Die Echaut der Hei
Leer , Annenstr . 35 .

Verloren

Loppersum . will am Mittwoch , fauger , 20 MM 4 Figuren , 5
RM . , 2 Wandsprüche , ie 2. 50
RM . zu verkaufen , Leer , Adolf

Sitler -Straße 58 I.

Tiermarkt

Kälberabnahme Dienstag , 27. April .
Springer , ever .

Einige Wilchschaftämmer oder Sie

genlämmer tauft Peter Obholzer,
Schloß Rheydt , in Rheydt / Rhld .

Kuhtalb , 8 Tage alt , verkauft Weert

Wollmann , Fiebing .
Einige Sagdhunde , 10 Wochen alt ,

Raise Disch . Kurzh ., fowie 7fähr .
Hündin verkauft Kot , Bunderhee

über Leer . Fernruf ; Bunde 144

3 föne Schäferhunde , 7 Wochen
alt verkauft Poppen , Emden -28
Landstr . 73 .

Jagdhund , D. Langb ., Kurzh . s ober
Drahthaar - Hündin , 2 .- 4 . Feld .

GehorsamVerlangt werden :

ficheres Bringen und Verlorenruhige Suche: festes Borstehen,

bringen , geflügelfromm , zu laufen
gesucht . Preisangebote an Agena ,
Sildervolder über Norden .

Stellenangebote

28. April , 14 Uhr bginnend , in
feinem Plazgebäude folgende ge

brauchte Gegenstände : 1 großen
Kleiderschrant , 4 Bolsterstühle , 1
Seffel . 3 Tische , 1 Nähtisch , 1

Spiegel mit Konsole , 1 ft . Sple

gel , 1 Bigarrenschrank , 2 Nipp Welteres Fräulein od . alleinstebende
horte , 2 Wanduhren , Gartenbant Frau für Haushalt und Pflege

Tisch und Stühle , 1 Kachelofen . gesucht , M. Kempe Wwe ., Weeneri

zweiteilig , 1 Küchenherd, 1 Rob Eme , s. 8t . Holthufen.
lentasten , 1 Torffaß , 1 eif . Waffer Haushalterin für frauenlosen Daud

effet, 1 Waschmaschine. 1 große halt gesucht . Spätere Seirat nicht
Waschwanne mit Deckel , 1 2fchläf . ausgefchloffen Sche . Angeb . unt .

Nr . 590 an die DT8 . , Efend .
Bettstelle mit Matraße und Auf¬
Tegern . 1 Kinderbett , 2 Ober Junger landwirtsch . Gehilfe gesubt

betteit , 2 Unterbetten , 4 Kissen , Schriftl . Angebote unter 490
an die DEB . Leer .

mehrere elettr . Lampen . 1 Fay Mind , 1jähr . , gegen tragendes oder

nenstange , 1 Taubenkasten , versich abgefalbtes bertauscht Gerd S . Melteren Verwalter . für 45 Settar

Bilder und Nippfachen , ferner : Wienekamp , Moordorf 261 . Marschbetrieb , fucht Jan Jansen ,

1 Windfege . 1 Federwagen . 1 Bullkalb , beftes , mit guter Ab - Wybelsum .

Schwadenrechen , 1 Rübenschneides stammung , verkauft Jever , Borf - Junges Mädchen file Haushalt fof.

maschine , 1 Bohnenquetschma fum .

Bootsmann , Neuefehn .
Junge Weidetuh gegen Mitchlub

vertauscht S . Klemm , Midlum
bet Zemgum .

schine , 1 Futtertifte , 1 Dünger Subkalb , 14 Tage alt , verkauft P .

Barre , Düngerplanten u . Pfosten , Groenewold , Nüttermoor .

1 Schleifstein , 1 Schweineblod , 12 Ruhtälber (1 Herdbuch ) verkauft

Leiter , 5 Meter , 1 Reembaum mit H. Thedinga , Jemgumer -Fähre .

Tau , i Geschirrbock , 1 Schlot Fernruf 2592 .

hauer , 1 Hede mit Grundpfählen , Gute Kuh , ältere , Hochte . , verkauft
Richelpfähle 2 Rollen m Krieno H. Bimmermann , Boel

Drahtgeflecht , Sichten und Beil zetelerfehn 53 .

pide , 2 Druckbänke , Steintöpfe . Weidetub , bel . , verkauft S . Frerichs ,
Boltland .1 Spedschrant , Vorratskiften ,

Paar Tränkeinter . Milch und Färfe , Hochtr ., geg . Weidekud ver

Wassereimer . 1Milchkannen , tauscht Herm . Roeben , Neuefehn .

Sattel Futtereimer und Blöde , 2 Enter , Mai talbend , verkauft od .

1 Geräteschuppen zum Abbruch vertauscht G. M. Freese , Dornum ,

(9X5X3,47 m ) , öffentlich zum zu Ruhtalb , schobt ., verkauft Johann

lässigen Höchstgebot auf Zahlungs

Bom 25. April 1918 an fommen
an ben Sonn - und Festtagem
bte Büge ab Alter Markt 8. 00
8. 40, und 9. 20 Uhr : ab Außen¬
bafen 8. 20, 9. 00 und 9 40 115r im
Wegfall . Straßenbahn Emden .

Arbeitspferd nimmt bei leichter
Arbeit in gute Weide . Entier ,

100 MM. Belohring . Neyes Damen
Upbufer -Sammrich set Emden .

Markefahrrad , Nabeneic

fchivars , mit elette . Beleuchtung
und Gepäckträger , Freitag , 16. 4. ,
in Emden vor dem Geschäftshause
Schmeding , Am Bollwert , gegen
ein altes Nad vertauscht . Derie
nige , der mir mein Fahrrad zue
rückbringt oder mir nachweist
daß ich es zurüderhalte , erhäl

100 M . Belohnung . Gran fer
Berlyn , Alland bet Wirdum .

Fernruf : Wirdum Nr . 14 .
Das Betreten meiner Moorläng

reien fotole bas Umberlaufer von
Federvieh berbiete ich hiermit . !

Eltern werben für Binder Haftbac
gemacht . Sarm Feldmant ., Steens
felderfeld.

Damenahrrad in Leer , Straße der
SA . vertauscht . Die Frau ift exa
tannt und wird gebeten , dasselba

umzutauschen bei Frau J . Müller ,

Loga , Robert - Ley -Straße 3 .
is Minderweiben habe ich am Wis

belsumer Deich im Auftrage file
1 . bis 1jäbr . Tiere zu vergeben .

Weidegeld pro Stiid 50 . - RM .
Neinemann , Auktionator , Emden ,

Der Uebergang über unseren Weg ,
ist unbefugten verboten . Joh .
Weber , Veenhufer -Kolonie 77 .

2 Füllen nimmt in Weide Frau C

Weffels , Nenndorf über Norden .

Herrenfahrrad ,, ,Rheinfels " , 0166934
Montag , 17 , Uhr , beim Hauptpoft
amt , Leer , entwendet Wer tams

Angaben über den Täter machen ?
F. N. Saul , Beer , Hindenburg
ftraße 62 .

gesucht . Hartmann , Emden . Fern
ruf 2369 ,

Sausgehilfin für Geschäftshaushalt
sofort oder später fucht Oltmann ?
Sotel , Bad Zwischenahn .

Junges Mädchen , ehrlich , fauber ,
für Gefchätshaushalt für % Zao
gesucht . Schriftl . Angebote unter

1573 an bie OTB . , Emden .
Pflichtjahrmädchen sucht zum 1. Mat

Frau E. Berghaus , Besel , Kreis
Leer .

lent , Wassergräben und Durchläfie
Junges Mädchen , frbl . , fire meinen

findet am 17. Mai 1943 statt . Bis
gr . landw . Haushalt zum 15. Mai
gesucht . Frau . Onnen , Eul

dahin sind diese Anlagen gründ - Aktentasche mit Inbalt (Arbeits¬
lich zu reinigen und nötigen fails tittel usw . ) am Freitag , dem 18 .

warfe , Post Hafentirchen , Beverlb .

Wilts , Moordorf . bei der Schule . Fernruf : Sorumerstel 12 .
instandzusetzen , Holz - und Stein - April . im Zuge ab Leer 18. 35
wände auszurichten Böschungen nach Papenburg abbandengekom . frist verkaufen lassen . Besichtigung Kuh , jung , abgetalbt mit guter Mädchen , zubert , sucht zum 1. Mai

abzusteifen , Unkraut zu beseitigen men . Wiederbringer erhält Be . vorher . T . Alberts , Preußischer Milch und Fettleistung , verkauft . Katthose , Woltersterborg . Poft
Oldersunt .Marfen Hinrichs , Westersander .

und die Gräben bis auf die Sohle lohnung . Abzug . CTR . , Leer . Auktionator , Betosum . -

auszuheben . Ich verweise auch Damen -Armbanduhr , klein , filser , 6 Bilder von Alt - Leer , mik mahag . Kubtalb , schwbt . , verfauft Behrend Sauberes Bimmer und Servier
mädchen zum 1. Mat gelucht .

auf die Bekanntmachung am Behrends , Holtroperfeld .Sonntag nachmittag in Ficbing Nahmen , 45 . , zu verkaufen

schwarzen Brett im Rathaus , verloren . Wiederbringer erhält Echriftl . Angebote unter 2 499 Ruh , jung , hochtr ., und tragendes Haus Nordland , Norderney .

Norden , den 16. April 1943 . Der gute Belohnung . Abzugeben bei an die DTR . , Leer . Schaf verkauft Gerd Hanssen , Für Baden und Frankreich suchen

Vorfißende der Schautommission .
wir gut beleumundete , rüftige

Wallinghausen .Meente Helgens , Strackholt , Kr . Herren - Lederstiefel , Gr . 45 , fast neu ,

Gemeinde Rechtsusweg . Hebung der Aurich . 35 RM ., verkauft Gerd Hanssen , Fertel verfauft Jakob Reuß , Neus Männer für leichten Wachdienst
Auch für Rentner , Invaliden u. Bulle Regent " , Bater : Angeld .

Beiträge der Hannoverschen Land - Brille , mit Hellem Rand , in swet Wallinghausen , b . b . Schießstänt . Sandhorst , bulle Rer , Mutter als Fürle

wirtschaftlichen
Benfionäre geeignet . Wir bieten

Berufsgenossens farbiger Lederhülle am 8. 4. von Bettstelle , 2schläf . , gut erh . , 40 N . , Biege , frisch mellende oder funge
Tariflohn , Trennungszulage , frete 4,50 % , Großmutter im 13iähri

Hindenburgstraße bis Bahnhof verkauft Gerd Hanssen , Walling unbUnterkunft , Verpflegung gen Durchschnitt 4,00 % Sett .

Emden -W . verloren . DeckgeldHallmann , haufen . Ausrüstung . Angebote an : Wachempfehle sur Bucht .
Berfalber

und Schließgesellschaft Mannheim vorläufig 15 MM .

m . b . S . , Mannheim M 4 , 4. Ber dürfen nicht sugeführt werden

fonalabteilung . Landw . Heddinga , Uttum .

schaft am 24. April 1943 , ab 14
Uhr . Die Hebeliste liegt 14 Tage
lang im Dienstzimmer des Kassen¬
berwalters zur Einsicht aus .
Rechtsupweg , den 19. April 1943 .
Der Bürgermeister .

Emden , Hindenburgstraße 41 . Futter und Dodenstros gibt ab
Arbeitsdienstbrosche Strede Wiesens Wwe . Dickebohm , Rhede .

verloren . Abzugeb . geg . gut . Bel . Speisekartoffeln verkauft Warner
bei der DT3 . . Aurich . Schoon . Selverde .

Sinrich Meyer ,trächtige , lauft
Heidmühle , Jungfernbusch Nr . 382
f. Clbg .

Glude mit Rüfen verkauft 3 .
Stiefellamperfehn ,Köhnemann ,

Kr . Leer .

Wer fann mir den Täter nambaft
machen , der Blumen aus meinem
Borgarten stiehlt ? J . G. van

Delben , Leer Straße der S
Bulle , 4 % , von Herrn S . Tams

mena Friesenhof , angekauft , töre
lasse II , balte zum Decken enps

fohlen . Deckgeld 20 . - RM . I .

Lindena , Gr . Sander .
Bulle dbno . 4 % . Nr . 55 298 ,

laffe I gefört und mit der er¬

sten Frühfahrsprämie ausgezeich
net , deckt für 50 MM . 2. Wilts ,

Niepe .



Familienanzeigen

Um 22. April fetern unfere lieben
Eltern . Bruno Bruns and Gran
Almina , geb Janken , in
Emden , Schnedermanniti . 31 ,

13bre Berlobune geben bekannt :
cand . med Käthe de Saau . Dr .
med . Gans Airich , Stabsarat bet
einer Fliegerhorstfommandantur
im Often , Emden (Ostfriesld . ) ,
Senmestraße 19 , 08t . Emden .
Im . April 1913 .

das deft der Silbernen Hoch - Als Verlobte grüßen : Grete Teh .
zeit . Die dankbaren Kinder ,

Am 23 . April feiern unfere lieben
Eltern , Gerd Kruse und Frau

laff , Lopperfum Obergefe . Ludo
wig Bell , Emden , a. 3t . Wehr .
macht . 21. April 1943 .

Renste Kruse , geb . König , Di - Die Verlobung ihrer Tochter Ille
Warfingssehn , das Fest der Gol
denen Hochzeit , Wir wünschen
thnen viel Glüd . Die dankbaren
Kinder .

Geburien

mit dem Uffa . d Luftwaffe Rart
Drohmann beehren fich anzuzet
gen : Max Mäckelmann u , Frau
Eva , geb Thordsen , Ilie
Mädelmann . Kart Drohmann
Berlobte . Emden - Wolthusen , Beps
velinstraße 18. Jm April 1943 .

unferer TchterBans -Georg In dankbarez Brende Die Verlobung
geben wir die glückliche Geburt Erna mit der Landwirt Herrn
unferes ersten Kindes , eines
traftigen Stammbalters , be
fonnt . Maria Rosenboom , geb .
Muchall , Einrich Rosenboom ,
Feldwebel , 8. 8t . 1m Often .
Emden , Claas - Tholen - Str . 22 .
8. 8t . Freren , Gut Hange . 16 .
April 1943

Wilhelm Brunhen aus Wefter¬
Icheps geben wir befannt : Ger
barb Dietmann und Frau Edine ,
geb . Brifter . Remels , im
April 1948 Ihre Verlobung
geben befannt : Erna Diekmann ,
Wilhelm Brunken , Obergcis ,
1. e. Grenad - Regt . s . 3t . 1. 11rs
laub . Nemels and Wefterfcheps ,Karin Gilde . Die Geburt thres

ersten Rindes , einer gefunden im April 1943 .
Tochter , geben In Herzlicher
Frende bekannt : Silde Lewis . Schröder , M. A - Obergefr .
geb . Regensdoif renland , Stap : Imoorerbelde , 9 .
Rewiß . Emden April 1948 .

Uffa . Robert
Beningaftr . 24 ,

8. St . Leer , Kretsfrankenhaus .
16. April 1949

Die Geburt eines Tochterchens ,
Sanna Rätbe , zeigen bocherfrent
an : Gustav Walded und Frau ,
geb . Janffen . Emden , Menfas
Alting -Straße 11 , 15. April 1948 .

Bothar : Unfere Uriala bat ein
Brüderchen bekommen .
seigen hocherfreet

Berlobte : Thelbine Meints , Bimberf
Bee¬

18 Verlobte grüßen : Germiene
Meyer . Oberg fr . Garm Sur
meyer . Coldam , Midlum , a. 81 .
im Urlaub .

Vermählungen

begebenDiefes Ihre Kriegstrauung
fannt : Uffa . Arend Bub , imLotharan :

Gregor und Gras Sophie , geb . Belde , s. 3t . Im Urlaub , and
Suthmeler , 8 . FranStadthagen
( Krankenhaus ) . 16. April 1943 .

31 . Hermine . geb . Janffen .
Tannenbaufen , 17 April 1948 .

Gottes Güte erfreute und heute Ihre am 9. April 1948 in Herb .
durch die Geburt unferes awet - feld vollzogene Vermählung ge¬
ten Jungen . W. Jansen u . Frau
geb . Aries . Gut . . Middels " , s .
3t . Städt . Krankenhaus Norden .
den 16. April 1943 .

ben befannt Beutnant (Ing . )
Germaun Revs und Frau Erila ,
geb . Barghoorn . ) Oldenburg .
Donnerschmeerstraße 86 .

Beidemarie -Alara , geb . 15. 4. 48. Ihre Vermählung geben bekannt :
Wir geben die Geburt unferes
ersten Kindes , eines gefunden
Töchterchens . in dankbarer und
Herzlicher Brende bekannt , M.
N . . Maat Sand Appel und
Frau Ellt , geb . Ohlfen , a . St .
St . Marienstift , & ürstenau ,

Die Geburt eines Töchterchend ge
ben in Danfbarfeit nnd Freude

Theo Schiffer . Schrb . -Maat ,
Wilhelmine Schiffer , geb . Witts
brock . Diffeldorf , Sammerdarf
Straße 164 , 3. 3t . Kriegsmarine .
Emden , Sofitraße 11 , 2. Etg .
17. April 1943 .

Danksagungen

bekannt : Gertrud Wemfen , geb . & r die vielen Ehrungen , die uns
Cordes , Sans - Otfo Wemfen . anläblich Goldenenunferez

Sochzeit antell wurden . førechen .
mir allen unfern berzlichen
Dank aus . Fode Sanders und
Grau , geb . Wolben Zwischen .

8. St . St . der Luftwaffe . Bohen¬
berge b . Varel , 16. April 1943 .

Mlrich Wilhelm . Die glüdliche Ge¬
burt eines gefunden Stammbal
ters aeigen in dankbarer Freude bergen , den 12. April 1948 .
an : Irmgard von Häfen , geb . Für die uns anläßlid unferer
Damm , Wilhelm yon Däfen . Bermählung erwiefenen Aufs
Lentnant 111 einem Art . -Regt .
Dagen 1. W. , Marlenhofpital .

Bottes Güte erfreute und durch
die Geburt eines Sohnes . Chri
Stian Wolters , Talen Wolters
Kromminga , Weener .

Die glückliche Geburt eines , gefun
den Mädels zeigen hocherfrent
an : Golfert Kromminga und
Fran Teda , geb .

merfiamfeifen danken mit herz¬
315 . Eilert Thiele und Fran
Annellefe , geb Engelhardt .
6 . - Münden , April 1948

Wir danten recht bezalich für die
Aufmerffamfeiten zu unferer Ber
mählung . Walter Piotrkowski
and Fran Affeline , geb . Schmidt .
Norden , Tidofeld .

Gronewold . Für die zahlreichen Ghrungen au
art , ben 17. april 1948 .

Verlobungen

Mis Verlobte grüßen : Grete See
mann , Oberaef : Jann Geifen .
Bentswalle , 8. 3t . Norden , Gar
tenfeld 4. Südaile , a. 3t . Verden
a . d . Afler , 18. April 1948 ,

unferer Silbernen Hochzeit dan
fen wir herzlich . Heins . Töpfer
und Frau , Nortmoor

Bür die uns erwiesenen Aufmerfa
famfeiten anläßlich unferer Vers
mählung danfen wir herzlich .
Obergefr . Matthias Schwarz w.
Frau Agnes . Beb . Jasvers .
Emben , im April 1948 .
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Martha Mudder . Echard Briebe .
Kriegsmarine , s . 3t im Urlaub .
Groß -Midlum , Ba ' endorf . Kr .
Sagena ( Mcklbo . ) Im April 1918 .

Emden und Glansdorf ,
In April 1948 .

Wir erhielter von feinem
Oberleutnant und Kompaniechef
die tieftraurige Nachricht , daz
unfer lieber ältefter Sohn , Bru¬
der , Neffe , Better , mein Bräns
tigam , Obergefreiter

Jakob Suhren
Im Alfer von 25 Jahren am 4 .
Mara 1948 bei den schweren und
barten Kämpfen im Often fein
Leben für Führer , Volk und
Waterland gespiert hat . Laur
Schreiben feines Kompantechefs
erfrente er fich bei seinen Rames
raden allgemeiner Beliebtheit .
Er wurde auf dem Ehrenfriedhof
des Regiments beigefeßt .
In stiller Trauer

Frit Suhren und Frau , geb .
Mühlenbrock , Sinder fowie die
nächsten Antehörigen , Je
bauna Stratmann als Braut
und Wwe . Stratmann .

Gedächtnisfeier 26. April ,
Uhr , in der Nenen Kirche .
Mit der Familie trauern

Betriebsführer u . Gefolgidhaft
des Wasserbauamtes , Emben .

10

Emden , Straße der SA . 10 ,
den 16. April 1948 .

Bart und schwer traf uns
die Nachricht , daß unfer Heber ,
enter Junge , unier Heber Bru¬
der , Schwager , Onfel , Enfel ,
Neffe und Better , der ehrenamtl .
Führer des Jungstammes 1 u . 2
Emden , Grenadier

Albert Dirkien
im Alter von 19 Jubren bel ben
schweren Kämpfen an der Lenins
grader front am 26. März 1948
den Heldentod gefunden hat .
In tiefem Schmers

BranBeter Dirksen und
Sopbie , geb . Schmidt , ffa .
Dirk Dirfien und Fran Bin¬
chen , geb . Gden , Gefr . Ernst
Böfe u Frau Uda , geb . Dirt¬
fen , Obergefr . Johann Neptun
and Gran Käti , geb . Dirffen ,
Frib Dirkien u . Frau Agnes ,
geb . Renfen , Obermaat Paul
Dirfien und Fran Lore , geb .
Griger , Peter Dirffen lomie
bie nächsten Angehörigen .

unferer Verlobuna danfen
wir beralich . - Berta Böfe , Weit¬
rhauderfehn . Sermann Müller ,
Leer , Hindenburgstr . 34 .

Bentstreef und Moorlage ,
den 10. April 1943 .

Großes Berzeleid brachte
uns die schmeraliche , unfaßbare
Nachricht , daß nach Gottes Wil
len mein unvergeßlicher , über
alles geliebter , Herzensguter
Mann , der Hebevollite Bater
meines Töchterchens Gretie .
mein guter Sohn und Schwieger - ¬
fobn , lteber Bruder , Schwager
und Onfel

Dirt Janken Mabena
Obergefreiter in einem Grenad .
Regt . . Inhabe ber Ditfronte
medaille und des Kriegsvers .
dienstkreuzes 2. Al . mit Schwer ,
tern , im beinahe vollendeten 83 .
Lebensjahre am 14. März 1948 an
feiner schweren Verwundung in
einem Geldlasarett an der Oit .
front fein lunges Leben hingab .
Seine lebe Rubeftätte fand er
auf einem Heldenfriedhof .
In unfagbarem Schmers

Folkea Madena , geb . Sieberns ,
Tochter Grete , Familie Jakob
Madena , Famille Wilfe Sie
berns und alle Angehörigen .

Trauerfeier 9. Mai , 14 . 80 Uhr ,
In der Kirche au Aurich - Olden
dorf , wozu wir herzlich einladen .

Mullberg . Wiefede ,
ben 12. April 1943 ,

Hart und schwer traf ung
die Meftraurige Nachricht . daß
mein innigftgeliebter Mann .
meines Sohnes liebevoller Vas
ter , unfer bieber Sohn , Schwie¬
gerfohn ,Bruder . Schwager u :Onfel

Wilhelm Johann Babberg
Obergeft . In einem Grenadier¬
Regiment . Inhaber des E. K.
2. RI . und des Verwundeten .
abzeichens , im blühenden Alter
von 27 Jahren am 21 März bei
den harten Abwehrfämpfen füd¬
lich Leningrad den Heldentod
fand . Auf einem selbenfriedhof
wurde er aur lebten Rube gebettet .
In tiefem Sbmers

Fran Trintie Badbern , geb .
Bohlen , und Söhnchen Helmut ,

we . Dine Lammers , Garrelt
Bohlen .

Trauerfeter 1: Oftertag , 10 Uhr ,
In der Kirche zu Wiesmoor , au
der wir herzlich einladen .

Leer , den 14. April 1943 .
Bon feinem Kompaniechef
erbielten wi . bie tieftran

rige Nachricht , daß mein herzens .
guter jüngster Sohn , unfer He¬
ber Bruder , Schwager , Ontel ,
Neffe und Bette : Obergefreitez

Ulrich Sinning
tm Alter von 33 Jahren am 23 .
Mära 1943 den Heldentod südlich
Leningrad fand . Kameraden bete
teten ibn auf einem Heldenfrieds
bof sur lebten Ruhe .
In tiefer Traue

Ulride Sinning Wwe , geb .
Etöhr , Dina Sinning , Sinderk
Sinning und Fran Frieda , geb .
Poppinga , Obergefr Theodor
Sinning . 8 3 . im Diten ,
Beinz Jakob Sinning und die
nächsten Angehörigen

Gedächtnisfeier 1. Ostertag , 10
Uhr , in der reform . Kirche , Leer .

Rabe , den 19 Nuril 1943 .
Bon feinem Kompanieffih¬
rer erhielten wir am 22 .

Märg 1943 die schmerzliche Nach¬
richt , daß mein lieber , berzens :
guter Sohn . Bruder , Schwager ,
Onfel . Better u . Neffe , Feldwebel
in einer Maichi engewehr -Komp .

in

Infob Rebening
Inb . des E . 1. und 2. T. , des
Infanterie Sturmabzeichens
Silber des Verwundeten -Abzei¬
chens und der Oftmedaille . Im
Alter von 24 Tabren fein Leben
in trener Pflichterfüllung in den
schweren Kämpfen am Dimens
fee für Führer u . Reich geopfert
bat . Nuf einem Beldenfriedhof
wurde er von feinen Kameraden
ar lebten Mube gebettet .
In stiller Trauer

die Mutter Maaarete Mebe
nius , Eberhard Resenius . 8.
8t . Im Often , und freu . geb .
Reverts , Jobann Wilts . 8. 31
Im Belde , und Frau , geb . Mes
denins , Antfe und Silfe Me¬
denine fowie alle Angehörigen .

Gedenffeier 2. Ditertag , 10 hr .
In der reform . Kirche in Aurich .

Ventstreef , 16. April 1948 .
Unfer lieber Sohn . Bru¬
der , Enfel und Neffe , der

Kriegsfreiwillige 44 -Schüße
Gelmut Medru

fand den Seldentod im 19. e-
bensjahre beim Sturmangriff
auf Charfow am 7. Mära 1943 .
In Hefer Trauer

Wilhelm Mechan and Fran
Marie , geb . Kuhnert , Lore .
Lila . Seine Mechan . Johanne
Mechan Wwe .. Ernst Mevfold
and Frau Käte , geb Mechau .

Gedächtnisfeier , 1 Offertag . 10
Uhr , in der Kirche , Ockenbaufen .

Steenfelderfeld .
den 16. April 1943 .

Nach Gottes unerforsch
lichem Ratschluß bat am 2. April

unfer autermein lieber Sohn .
Bruder und Schwager . Entel ,
Neffe und Vetter . Gefreiter

Elio Ruver
Inhaber des Infanterie -Sturm
abzeichens in Eilber , im After
von 22 Jahren bei einem Ge :
fecht vor Leningrad fein lunges
Beben für fein Vaterland dahin¬
gegeben . Seine Kameraden bette¬
ten ihn auf einem Heldenfriedhof
sur festen Nube .
Jn . ftiller Trauer

Wwe . Grietic Ruver , geb .
Brandt , Kinder u . Angehörige .

Gedächtnisfeier Sonntag den 2 .
Mai , 10 Uhr , in der Kirche aut
Steenfelde .

Bilfum , b . 17 April 1943 .
Bon feinen Kompaniefüh¬
rer erhielten wir die tief =

traurige Nachricht . daß unser fie¬
ber , unvergeßlicher Sohn , Bru¬

Onfel ,der , Schwager . Reffe
und Wetter . Gefreiter

Johannes Ebbci Zauffen
Im Alter von 80 Jabren bei den
Abwehrfämpfen füdwestlich os
ronelch am 27. Jan . gefallen ist :
Schwer traf uns diefer Schlag .
da erit am 7. Dezember fein
Heber Bruder Geinrich fein e-
ben Im Often hingeben mußte .
Diefes bringen tiefbetrübt sur
Aneige

Binderifns Janken und dam .
Gedächtnisfeier für beide Rieben
Sonntag , 2. Mat 1948 , 14 . 30 th ,
in der Kapelle in Jennelt , moau
wir alle derslich einladen .

Selverde , den 18. April 1919 .
Gott der Gerr nahm nach furzer ,
beftiger Krantheit unfer Innig¬
geliebtes Söhnchen und Brüder¬
chen . mein geliebtes Enfeltind ,
unferen Neffen und Better

Albert
su fich . Nur 14 Monate war er
unfer aller Sonnenschein .
In stiller Trauer

Cornelins Wilhelms s . Frau
Anna , geb . Müster , Kinder
und Angehörige .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April , 14 Uhr .

Klein -Hemels u . Straaholt ,
den 18. April 1943 .

Beute vormittag starb nach Surs
ser , beftiger Krankheit im Kran
fenhause zu Westerstede unfer
lieber ältefter Sohn , Bruder ,
Enfel , Neffe und Better

Johann Wolters
im blühenden Alter von faft 11
Jabren .
In tiefer Trauer

Diedrich Wolters und Fran
Anni , geb . Bollmann , Kinder ,
Wwe . Giske Wolters . Gene
Bollmann und Frau fowie alle
Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April 1943 , 14 Ubr , vom Sterbes
bause .

Emden , Seumeft . 81. Smine¬
münde , den 12 April 1948 .Statt leber besonderen Anzeige .

Heute entfchlief tauft , furz vor
Vollendung feines 86 , Lebens
jabres unfer Meber Bater ,
Schwiegervater , Groß - und Ur¬
großvater , Seefapitän a . D.

Albert Kahle .
Im Namen aller Angehörigen

Alfried Kable Fenn , geb . Böke .
Die Beilebung fand Donnerstag ,
15. April , in Swinemünde Natt .

Leer , Bremen ,, 19. April 1048 .
Etatt besonderer Mitteilung .
Heute nachmittag entfchlief nach
Jangem , mit großer Geduld / ers
trngenem Lelde unier Heber
Water , Schwiegervater . Groß¬
Dater . Bruder , Schwager und
Onfel , der frübere Malermeister

Frib Barth
Im 80 . Bebenslabie .
In Killer Trauer

August Barth and Fran , geb .
Schubert , Wilhelm Katthofe
und Gran , geb . Barth , Georg
Barth and Fran , geb Dirfs ,
frit Barth , a 3t . im Gelde .

Beerdigung Sonnabend , den 24 .
Avril , 15 libi , vom Sterbebause ,
Seeschleufe 4 Trauerfeier ½
Stunde vorher .

Egels , Brinium , 19. April 1943 .
Statt Aarten . Sente 8 Uhr ent
schlief an Altersschwäche unfere
liebe Mintter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwä
gerin und Tante , die Wwe , des
Bauern Steffet . Brerichs

Clever Johanne Frerichs
geb . Sinrichs

In threm 78. Lebensjahre ..
Die tranernden Angehörigen

Johann Frerichs und Fran
Anni , geb . Janffen , Dietrich
Lohmann und Frau Almut ,
geb . Frerichs , n . 8 Entelfinder .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April , 14 Uhr , pom Ostertor .
Trenerfeter 1 Stunde vorher .

Dibum , den 19. Moril 1948 .
Plöblich und unerwartet nahm
der Herr unfer fleines Söhn
chen und Brüderchen

Germann
im Alter von 4½ Jahren au fich .
Diefes bringen tiefbetrübten Ser
sens zur Anzeige

Karl Wiebeflet und & ran ,
Cbriftine , geb . Geyfen , und
Angehörige .

Beendigung Donnerstag , den 22 .
April , 14 Uhr

Krummhörn , Blomberg , Waddes
warden , Middels - Westerloog . St .
Jooster - Groden , 17. April 1943 .
Statt Karten . Heute 14 Uhr ver
fchied nach langem fchwerem , mit

großer Geduld ertragenem Leiden
in feinem 65. Lebensiabie mein
Hieber , berzensgute Mann , unfer
auter , trenforgendes Bater ,
Schwiegervater , unler Heber Ova .
Bonder , Schwages , Onfel , Neffe
und Better , Landwirt

Bewert Qinrich Graaf
Um fo bärtes trifft uns diefer
Schlag , da am 17 Desember 1941
fein lieber Schwiegerlohn im .
Often den Heldentod sand .
In Hefer Trauer

Anna Graaf , geb . Schürmann ,
Gefr . Johann Rahmann , &. St .
Im Often , und Frau inrife ,
geb . Graaf , Gefr . Herbert
Ewerth . a. 31. Im Gelde , nud
Fran Marie , geb . Graaf , Wwe .
Trintie Rahmann , geb . Grant ,
Below . Sinrich Graaf , a . 31 .

im Often , und Frau Gertrud ,
geb . Harms , d Entelfinder so¬
mle alle Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April , 15 Uhr aus dem Friedhof
in St . 3ooft . Trauerandachi 14
Uhr im Sterbebaule .

Netrmoor , Upende ,
den 20 , April 1943 .

Gestern 12. 15 11hr entschlief fanft
und rubig nach kurzer , heftiger
Krankheit , jedoch plöblich u . # n -
erwartet , unfere liebe , berzens
gute Mutter . Schwiegermutter ,
meine Hebe Oma , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Henriette Get Wwe ,
geb . Görtemater

Im 38. Lebensjahre .
In Miller Trauer

Gretchen Becht 23we ., geb . Upa
bolf , und Söhnchen Johann ,
Obergefr . Beinrich Fecht , a. St .
Lazarett , und Brant Anni
Bub . Below . Ede Blumhoff . 8.
8t . im Often , und Frau , geb .
Becht . Soldat Richard Becht , in
See , und Erue Fecht .

Beerdigung Freitag , 28. April ,
14 Uhr . vom Sterbebaufe .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .
Diefe Anzeige gilt auch als Eine

ladung .

Afelsbarg , ben 18. April 1918 .
Beute 18 . 30 11hr entschlief nach
Langem , fchwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , im

festen Glauben an ihren Erlöser
meine liebe Grau , unfere Hebe
Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , SchwägerinSchwester ,
und Tante

Gefche Juilfs
geb . Odenga

in 1hrem 62. Lebensjahre .
In tiefer Erquer

Garm Inilfe , Johann Linne
mann und Fran , geb . Ockenga ,
Reinhard , Inilks und Frau ,
geb . Ennen , Anton Juilfs und
Frau , geb . Müller , Hermann
Builfs , 3. 8t . im Often , und
Gran , geb . Boom , , sowie 10
Enfel finder .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April , 18 Uhr , vom Sterbebaufe ,

Kleinoldendorf . 19. April 1948 .
Heute morgen entschlief plöslich
fanft und rubig im Herrn meineinnigftgeliebte Fian . unfere Hebe ,
treuforgende Mutter . . Schwieger¬
mutter , Groß , Urgroßmuiter ,
Schwefter , Schwägerin u . Tante

Gesche Eden
geb . Gollmann

10 Tage nach ihrer Goldenen
Hochzeit . im gefegneten Alter
von 88 Jahren
In Hefer Trauer

Ede Eden , Reinhard Eden , i .
3t . Wehrmacht , und Frau
Grette , geb . Reiners , Hinrich
Weerts und Fran Gretie , geb .
Eden , Sarm Ellen Beyen ,
Christian Loers # nb Frau
Meta , geb Edem . Eduard
Eden und Frau Helene , geb .
Ellers . Rein Weers , geb .
Eden , fowie die nächsten An¬
gehörigen

Beerdigung Sonnabend , den 24 .
April , 14 Uhr

Uttum , den 18. April 1948 .
Noch einem arbeitszeichen Leben
und Gottes Willen entfchlief
berte morgen in Frieden uniere
Hiebe , trenforgende Mutter .
Groß - , Urgroßmutter . Schwester ,
Schwägerin und Tante , Wutive

Antje Boomgaarden
geb . Frey

im 88 . Lebensiabre
In killes Trauer
don . Boomgaarden n . Grau
Trientie , geb Bruns . Gerd
Freimuth und Grau Elfina ,
geb . Boomgaarden , Enns Boom¬

gaarden . 8. 8t . im Gelde , und
Frau Trientje , geb . Waalkes .
Enfelfinder und die nächsten
Angehörigen .

Beerdigung Donnerstag , den 22 .
April 1943 , 14 Uhr . von der Kirche .

Die Gebächtnisfei . r für
meinen geliebten Mann u .
Bater , Obergefreiter Georg

Röttgers , ist am 25. April , 9
Ihr , in der Kirche zu Wefters
accum , wir herzlich ein
faden . Gran Annchen Röttgers ,
0rb Cremer . Wefteraccum , den
16. April 1943 .

Rarfreitag , 28. April 1943 ,
14 Ihr , findet in der Kirche
au Upleward im Anschlub

an den Kirchendienst eine Ge
dächtnisfeter für meinen am 9 .
debrnar 1943 gefallenen lieben
Sohn , Gefr . Lehrer Bernbard
Dirts , statt . 3 . Dirts Bwe ., geb .
Deterts . Emben

Danfiagungen

Für das tiefe Mitgefühl
und die innige Anteil .
nahme anläßlich des Hels

dentodes unferes unvergeßlichen
Jüngsten Sohnes u . lieben Brus
ders , 44 - Unterscharführer Al¬
bert Smidt lagen wir allen . be¬
fonders Serrn Bastor Immer
für die troftreichen Worte , una
fern herzlichen Dant . Familie
Albert Smidt und Gran Sowie
Angehörige . Sinte , t . März 1948 .

Für die vielen Beweile
herzlicher Teilnahme ans
fäßlich des unfagbar schwes

ren Berluftes , den wir durch
den Heldentod unferes geliebten
aweiten gefallenen Sohnes und
Bruders , Gefr . Cornelius Jans¬
fen Beef , erlitten haben , fagen
wir allen unfern tiefemofundes
nen Dank . Cornelins Beef und
Familie . Ryfum , 8. April 1948 .

Für die vielen Beweise
berzlicher Teilnahme
läßlich des Heldent des

unferes beißgeliebten Sohnes u .
Bruders , Gefreiter Erich Mer¬
tens , fagen wir allen unfern
herzlichen Dank . Familie eins
rich Mertens , Detern .

Allen , die uns in unferem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

Heldentodes meines lieben , unver
geßlichen Mannes , unseres guten
Cohnes und Schwiegersohnes ,
Uffa . Barrelt Door , entgegen
brachten sprechen wir , besonders
bem Marinepfarrer für feine
troftreichen Worte , unsern tief :
empfundenen Dank aus . Fran
Etta Door Wwe ., Familie Tjart
Doar , Familie Klaas Kebhoff .
Sahne , den 24 . März 1943 .

Allen , die uns in unserem
tiefen Leid ihre Liebe und
Anteilnahme anläßlich des

fchweren Verlustes unseres heiß
geliebten , unvergeßlichen Cohnes ,
Bruders und Bräutigams , Geir .
Jan Harms Erdwiens , entgegen
brachten , sprechen wir , besonders
Herrn Bastor Elfter unfern tief =
empfundenen Dant aus . Im
Namen aller Angehöigen Jan
Grdiens und Frau , geb . Ulfers .
Reni Frühling als Braut . Bars
ftede , den 9. April 1943 .

Wir danken allen herzlich für

die liebevolle Teilnahme anläße
lich des Geimganges unferes lie
ben Entschlafenen . Johanne Nich
ten und Familie . . Norden , den
12. April 1948 .

Für die vielen Beweise herz
licher Teilnahme , bie uns anläh
lich des Hinscheidens meiner lieben
Frau , unserer guten Tochter , zus
tell wurden , fagen wir allen un =
fern tiefempfundenen Dant . Otto
Leerhoff , Eltern und Angehörige .
Alelsbarg . April 1943 .

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Liebe und Anteils
nahme an unserem schweren Ver
luft anfäßlich des Todes meiner
beißgeliebten Frau und unserer ,
Mutter entgegenbrachten . fagen
wir unseren tiefgefühlten Dant .
Johs , Duhm , Kinder und Ange¬
hörige . Deddeborg bei Jemgum ,
den 8. April 1943 .

Kirchliche Nachrichten

Emden : Evangelisch-reformierte Ge
meinde : Gründonnerstag Groß
Kirde : 19. 30 Uhr Pastor Im
mer , Borbereitung zum Abend
mabl ; Karfreitag Große Kirche :
10 Uhr Pastor Brunzema ,
Abendmahl , Kinderkirche fäll
alls . 17 Uhr Pastor Weerda ,
Danksagung .

Evangelisch - lutherische Gemeinde :
Gründonnerstag Neue Kirche :
19 Uhr Bastor Janssen , Abend
mabl ; Karfreitag Neue Kirche :
10 Uhr Paftor Cmmer , Abende
mahl .

Evangelische Wehrmachtgemeinde :
Neue Kirche : Freitag , 17 Ube :
Musikalische Seierstunde sum
Karfreitag . Abendmahlsfeier ,
Marinefriegsvfarrer Langenbed .

Welthufen : Karfreitag 10 . 30 Uhr
Bastor Cramer , 17 Uhr Baflor
Comer , Abendmahl .

Uphusen : Karfreitag 9 Uhr Pastor
Cramer , Abendmahl .

Suurhusen : Karfreitag 9 Uhr
Bastor Immer , Abendmahl .

Ginte : Karfreitag 10. 45 Uhr Bastor
Immer , Abendmahl .
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Karfreitag 10 . 30 ho
Prediger Busemann , Abendmahl .

Jarffum : Karfreitag 9 Uhr Brediger
Busemann , Abendmahl .

Zergast : Karfreitag 10. 30
Bastor Weerda Abendmahl .

Ganderfum : Rarfreitag 14 Uhr
Pastor Brunzema . Abendmahl .

Betfum ; Karfreitag 10 Uhr Bastos
Janssen .

Marich : Luth . Gemeinde : Gründone
nerstag 16 Uhr Abendminhtsfeier
für die Konfirmierten des Lands
bezirts , Pastor Echütt ; ftare
freitag 10 Uhr Generalfup . i . M.
Echonierus 11 . 15 Uhr Kins
derfirche , 16 Uhr Abend .
mahlsfeier für die Konfirmiers
ten des Stabtbezirks . Paftor
Schütt .

Reformierte Kirche : Gründons
nerstag 10 Uhr Enp . Rodens
hauser , Borbereitung 3. Abends
mahl . Karfreitag 10 Chr
Landesfup . D. Hollweg Abend
mahlafeler .

Bagband : Gründonnerstag 14. 30
Uhr Bastor de Boer ; Karfreitag
14. 30 Uhr Paftor Hidmann .

Engerbafe : Gründonnerstag 15 1hr
Kirche ; rfreitag 9 Uhr Kirche ,
Bester Elfter .

Wiegbolbebur : Gründonnerstag 17
Uhr Kirche , - mit Beichte und
Prbendmahl ; Karfreitag 9 Uhr
Kirche .

Norden : Gründonnerstag 14 . 30 hr
Beichte für Konfirmanden d. d

Paftorbezirks und Angehörige ,
Schmädefe , 17. 30 br Baffioneans
dacht , Enp . Kortmann Karfreis
tag 10 Uhr Kirchendienst , Bastor .
Schmätete . Abendmahl für Kone
firmanden bes Eildbezirks und
Angehörige , 17. 30 Uhr Beichte u
Abendmahl , Cup . Kortmann .

Arle : Karfreitag 10 Uhr
Köppen , Hage .

Marienbefe : Gründonnerstag 18
11hr Kirchendienst : Karfreitag
10 30 Uhr Kirchendienst .

Westerbur : Gründonnerstag 18 Uhr
Beichte und Abendmahl . Paftor
Janssen ; Karfreitag : 10 . 30 Uhr
Kirchendienst . Pastor Janssent .

Siegelfum : Grindonnerstag 9 Uhr
Kirchendienst : Karfreitag 14 . 30
Uhr Beichte , 15 Uhr Kirchendienst ,
anschl . Abendmahl .
efteracenm : Gründonnerstag 16 . 38
Whe

Pastor

Betchte und Abendmahl ,
Paftor Janssen : Karfreitag 9 Uhr
Kirchendienst , Pastor Janssen .

Geschäftliches

4

Unsere Abteilung Werkzeuge , Wes
schläge und Eisenwaren befindet
fich ab Montag den 19 4. 43 , it
der Kl . Faldernstraße und ist gee
öffnet Montags bis Freitags von
15 bis 18 Uhr . Alle Einfäure
unter 3 . - RM . Tönnen unda
fäßlich nur als Barfäufe aus
Gründen der Betriebsvereinias

Bowdung getätigt werden .
ausjeßung für die Ausführung
Jeglicher Aufträge der Kontingents
träger ist dars Bezugsrecht guts
haben , welches von unserer Kone
tingent Abteilung verwaltet wird .
Wir bitten unsere Kunden , Vors
Stebendes genaueftens zu beachten .
Feenders & Wolters , Emden .

Mein Geschäft bleibt Gonnabend ,
24 . April , ab 12 Uhr seschlossen .
Wilhelm Campen , Ihren bet
Jurhove .

Santfartoffeln . Oftbote , empfehlen
Apreld & Co. , Leer .

Mein Geschäft bleibt mit behörðs
licher Genehmigung am 24 . April
1943 geschlossen . Friß Janßen ,
Neermoor .

Kupferschladenmehl eingetroffen .
Garrelt Janßen , Aurich .

er bestellte Runfelsamen tann abe
geholt werden . R. Groenewold ,
Gartenbau , Jhrhove .

Die Raffen der Banken und Spare
faffen in Aurich bleiben am Ofters
sonnabend geschlossen .

Die Banten und Sparkassen in
Emben halten ihre Kassen und
Büroräume Oftersomuabend , 24 .
April 1943 , geschlossen .
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machen es uns möglich , auch

Deckungheute weitgehend aur
Ihrer Wünsche belantragen . Wir

undbitten Sie daher , zu
tommen . Besonders große Be¬
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Tapfere Söhne unserer Heimat

otz . Folgende Söhne unserer Heimat wurden mit dem Eiser¬

nen Kreuz zweiter Klasse ausgezeichnet : Gefreiter Philipp

herlyn , Emden ; Gefreiter Lippo Gerdes , Riepe ; Ober¬

gefreiter Adolf Janssen , Rechtsupweg ; Obergefreiter Ahle

rich Abben , Osterupgant ; Obergefreiter Ernst Boel¬

mann , Leer .

Alus ostfriesischen Sippen
otz . Frau Hinna Reiners in Norderney , Lange¬

Straße 20 , wird am 21 . April 90 Jahre alt .

Die alte Norderin Frau , Friederike Meyer , ges

borene Gödeken , feiert am 21. April bei ihrer Tochter in

Braunschweig , wohin sie vor zwanzig Jahren verzogen ist , ihren
87. Geburtstag . Die Hochbetagte ist noch sehr rüstta und

nimmt an allem Zeitgeschehen regen Anteil . Ihr Bruder Car !

Gödelen . Bankdirektor a . D. in Hamburg . beging am 12. April
jeinen 83 . Geburtstag .

Ihre Diamantene Hochzeit

Janssen und Frau Lütje ,
ward .

feiern am 21 . April Marten

geborene Janssen , in Uple¬

Ostfriesland gedenkt unseres Führers
otz . Aus Anlaß des Geburtstages unseres Führers wehten

gestern überall in Ostfriesland von den Häusern die Haken¬

treuzflaggen . Weiter waren viele Schaufenster mit den Bil
dern Adolf Hitlers , mit Grün und Frühlingsblumen sinnvoll
geschmückt . In den Schulen fanden Gemeinschaftsfeiern statt .

Abends veranstalteten die Ortsgruppen der NSDAP .

erhebende Feierstunden , in denen des Mannes gedacht
wurde , in dessen starter Hand das Schicksal Großdeutschlands
und ganz Europas ruht . Ueberall fam das Gelöbnis zum Auss

drud , durch opferbereite Bilichterfüllung und äußerste Anspana

nung aller Kräfte dem Führer in seinem selbstlosen Ringen für
den Bestand von Volk und Reich nach bestem Können zur

Feite zu stehen .

Wieder Gonderzuteilung an Käse

: : Die Lebensmittelmengen des 48 . Zuteilungsabschnittes
gelten auch im 49. Zuteilungsabschnitt vom 3. bis 30. Mai
1943. In der Fettverteilung tritt dadurch eine Aenderung
en , daß die über vierzehn Jahre alten Versorgungsberechtigten
in Stelle von 125 Gramm Schlachtfetten die gleiche Menge
Sutter erhalten . Demgemäß betragen die Fettmengen für
Sugendliche von vierzehn bis achtzehn Jahren 625 Gramm

Butter , 325 Gramm Margarine und 100 Gramm Spetseöl und
für Normalverbraucher über achtzehn Jahre 500 Gramm But

ier , 200 Gramm Margarine und 100 Gramm Speiseöl .
Gesamtfettration bleibt also für alle Verbrauchergruppen un
verändert .

Die

Alle Verbraucher erhalten also die folgenden Erzeugnisse

in der gleichen Menge wie im 48. 3uteilungsabschnitt : Brot ,
Mehl , Fleisch , Margarine , Speiseöl , Quart , Getreidenährmits
tel Teigwaren , Kartoffelstärkeerzeugnisse , Kaffee -Ersatz - und
Zusatzmittel , Bollmild . Zuder , Marmelade , Kunsthonig und
Kakaopulver .

otz . Landsmannschaft der Ostfriesen in Berlin . Vor der

Gröffnung der Aprilsigung gedachte der Vorsitzende , Otto G.
Soutrouw , in längeren Ausführungen des durch Fliegers
angriff verstorbenen 1. Kassenwartes Hindert küür , der
diesen Poiten im Vorstande zwölf Jahr inne hatte . Der Vor

jizende würdigte eingehend die großen Verdienste und die het .

vorragenden Charaktereigenschaften des Verstorbenen . Die gut

besuchte Aprilfizung stand im Zeichen des Lichtbilder - Vortra
es von Dr . Habbena , der den Anwesenden eine schöne und

reichliche Auswahl von Bildern aus fast allen Teilen des

Großdeutschen Reiches vorführte . Die erklärenden Worte gab

der Vortragende in unverfälschtem ostfriesischen Platt .
Vortrag fand starken Beifall .

-

Der

() Das Fronttelegramm eine Neuerung , im Verkehr Front - .

Primat . Neben der allgemeinen Regelung des privaten Telegrammver¬
ters für die Wehrmacht ist durch eine Verfügung des Oberkommandos

Wehrmacht jetzt ein Fronttelegramm eingeführt worden .
Das Fronttelegramm bleibt ausschließlich den Angehörigen und Ge¬
folgschaftsmitgliedern der deutschen Wehrmacht vorbehalten , die im
Operationsgebiet eingesezt sind . Sinn und Zweck der Fronttelegramms

die Durchgabe dringender persönlicher Nachrichten an nächste it¬
gehörige in der Heimat auf schnellstem Wege . Die Dringlichkeit

ird vom Disziplinarvorgeseßten gesrift . Für dienstliche Mitteilungen
tie Rückruf vom Urlaub oder Urlaubsverlängerung , Mitteilung von
Beförderungen usw . ist das Fronttelegramm nicht zugelassen . Auf
den Nezen der Wehrmacht wird das Fronttelegramm gebührenfret be¬

fördert . Telegrammgebühren für die Beförderung über das öffent .
iche Nez zieht die Deutsch Reichspost vom Telegrammempfänger ein .

Emben

Rundfunkgeräte als Geschent des Führers
otz . Am Morgen des Geburtstages unseres Führers fonnte

Kreisleiter Everwien verschiedenen Hinterbliebenen und
Kriegsversehrten als Geschenk des Führers Rundfunkge
täte aushändigen . Geschmückt mit den Blumen des Früh
lings überreichte er diese Empfänger als ein Zeichen der Ver .
bundenheit gerade mit denjenigen Volksgenossen , die die größ
len Opfer gebracht haben . Anschließend begab sich der
Kreisleiter zum Lazarett , wo er den verwundeten und
franken Soldaten zum Zeichen des Gedenkens eine besondere

reude durch Spenden bereitete .

otz . Verkauf von besseren Bildern , Glas und Porzellan . Am
ittwoch und Donnerstag um 15 Uhr wird der Bur

verkauf von besseren Bildern , etwas Porzellan und Glas für
Bombengeschädigte im Ostfriesischen Landesmuseum
fortgesetzt . Es handelt sich bei dem Glas und Porzellan nur
um bessere Einzelstücke , nicht um Gebrauchsgeschirr und Service ,
Am Mittwoch tommen die ausgegebenen Nummern 11 bis 20
und am Donnerstag 21 bis 30 an die Reihe . Nummerzettel
und Bombenschein sind mitzubringen .

otz . Anmeldungen für die Serta des Gymnasiums . Anmel
dungen für die Serta des Wilhelmsgymnasiums werden
Dom 21 . bis 24 . April 1943 zwischen 11 . 30 und 12 . 30 Uhr
im Amtszimmer des Gymnasiums (Oberschule für Mädchen )
unter Vorlage des Geburts - , Impscheines und des letzten Schul¬
eugnisses entgegengenommen . Schüler vom Lande er
alten vom 3. Mai bis zum 6. Juli Sonderunterricht
m Gymnasium , der als Aufnahmeprüfung gilt . Nähere Aus¬
ünfte erteilt der Schulleiter bei der Anmeldung .

otz . Geflügel nicht frei umherlaufen lassen ! Die hiesige
Polizeibehörde weist darauf hin , daß das freie Umherlaufen
der Hühner , Enten und Gänse außerhalb eingefriedig
er Grundstüde verboten ist . Zuwiderhandlungen werden
treng bestraft .

otz . Dret Paar Schuhe aus dem Schaufenster gestohlen . Aus
Dem Schaufenster eines Geschäftes an der Straße der SA ,
effen Scheibe beschädigt und nur behelfsmäßig ausgebessert

r , wurden drei Paar Schuhe entwendet .
otz . Wegen Serumtreibens festgenommen . Eine jugend¬iche Hausgehilfin , die aus Norden stammt , wurde

fier wegen Serumtreibens festgenommen.
otz : Einen Handwerksmeister betrogen . Der Schiffsjunge

ines im Außenhafen liegenden Dampfers , der bei einem Schuh¬
nachermeister in der Altstadt seine instandgefekten Schube

. . Wer schaffen will , muß fröhlich seint "
Große Arbeitstagung der Streis - und Orisjugendgruppenführerinnen in der Mutterschule in Auri

otz . In der festlich hergerichteten Mütterschule zu Aurich | Arbeitskräfte leben mit uns zusammen . Immer mehr Männe
versammelten sich die Kreis - und Ortstugendgruppenführerin
nen der ostfriesischen Kreise zu einer Arbeitstagung , zu der
auch die neu in ihr Amt eingeführte Gaujugendgruppenführe
rin Ilfe Lindemann , Oldenburg , erschienen war , um zu
den Führerinnen zu sprechen und sich über den Stand der Ar
bett berichten zu lassen . Die Kreisiugendgruppenführerin von
Aurich hieß alle Gäste , unter denen sich auch die Kreisfrauen¬
schaftsleiterin befand , willkommen und gab der Hoffnung Aus
druck , daß alle einen für die Arbeit fegensreichen und dazu
fröhlichen Tag verleben dürften .

دو
Ein Musifvortrag und ein Lieb leiteten die Morgenfeter

ein , die unter dem Leitwort stand : Ein fröhlichy Herz , ein

fèfter Sinn " . Eine fleine Lesung aus Rudolf Kinaus Werten
gab allen Anwesenden die rechte Einstimmung in den Tag .

Im zweiten Teile der Tagung betonte die Kreisfrauenschafts .
leiterin , daß die Jugendgruppenarbeit sehr wichtig sei und sie
diese jederzeit fördern und unterstügen werde . Die Vorauss
fegung für das Vorwärtskommen in der Arbeit ist die Kame
tabschaft und das Vertrauen , beide heben allezeit die Arbeits¬
freude .

Die Gautugendgruppenführerin sprach dann über die
schwere , aber auch zugleich schöne Aufgabe der Jugendgruppen¬
führerin . Nach vier Kriegsjahren ist die Belastung aller stär .
fer geworden und es gibt faum eine Familie , die nicht irgends
wie betroffen würde . Die Arbeit in Beruf und Haus ist gea

wachsen , der Feind bedroht die Bevölkerung , fremdvölkische

abholte , erschwindelte sich ein weiteres Paat , indem er angab ,
non dent Besizer den Auftrag zum Abholen erhalten zu haben .
Der Schwindler wurde durch die Wasserschuhpolizei ermittelt
und festgenommen .

„ Du gehörst zu mir "ララ・

otz . Selten noch ist es geglückt , daß das Wort eines Films so stark

und ausschlaggebend den Gesamteindruck und die künstlerische Linie
des Werkes bestimmt , wie in diesem von Bamprecht gestalteten
Birgel -Film , der mit Motiven aus dem Schauspiel , ,Das lepte

Abenteuer von Alerander Marat gestaltet allen darin mitwirken¬
den Künstlern die Möglichkeit gibt , ihre schauspielerischen Elemente in
voller Stärke vorzuführen .

Das alte Thema , daß eine Frau , die von dem Mann an threr
Seite auch einen Kameraden erwartet , eines Tages ganz von selbst zu
dem anderen hingetrieben wird , der ihr seine Beit und seine Aufmerk

samkeit widmet , war groß und erschütternd genug , wieder einmal in
einem Großfilm gestaltet zu werden . Die Ufa hat diese Aufgabe auf¬
gegriffen und ein Wert geschaffen , beispielhaft von Anfang bis zu Ende ,
cin Film aus einem Guß . Indem der Spielleiter Lamprecht die
Sauptrollen in die Hände von Lotte Koch und Willy Birgel legte ,

war der Erfolg dieses Filmes gewiß . Denn Lotte Koch ist eine Künst

Terin , so durch und durch menschlich , so ergreifend und ehrlich , daß
gerade sie unübertrefflich berufen schien , im tragischen Konflikt zwi¬
schen der warmen Liebe einer jungen Frau gegenüber dem von seinem
Beruf start in Anspruch genommenen Chirurgen Professor Dr . Burk¬
hardt und seinem jungen Assistenzarzt Dr . Groone (Viktor Staal )

so erschütternd zu gestalten , wie er gewesen sein muß . Darüber hinaus
gibt dieser Bildstreifen einen getreuen Einblick in das Aether des

ärztlichen Berufes , in die Denkweise des modernen Arztes . ( Apollo "

Emden . ) Werner Schmidt .

Aurich

otz . Prüfung als Tiefbauingenieur bestanden . An der

St atsbauschule in Nienburg bestand Martin Gerdes aus

Riepe die Prüfung als Tiefbau - Ingenieur mit der Note
„ Gut " .

Es er *

otz . Ziegenzuchtverein hält Rückschau . Am Sonntag hielt

der Ziegenzuchtverein für Aurid ; und Umgegend seine dies
jögrige , gut beinchie Hauptversammlung ab

folgte zunächst die Rechnungslegung ; der Kaffenführung wurde
Entlastung erteilt . Es erfolgte sodann die Wiederwahl des

bisherigen Prüfungsausschusses . Der Vorsitzende gab noch bes

fannt daß alle eingetragenen Ziegen unter 11 chon =
trolle gestellt werden müßten , um die besten zur Nachzucht
zu verwenden . Den Bockhaltern wurde ein Zuschuß von sechzig
Reichsmark je Bod gezahlt . Der Mitgliedsbeitrag wurde auf
1,50 Reichsmart erhöht . Das Deffgeld für Ziegen der Mitglie
der beträgt wie bisher 2,50 Reichsmart und für solche von

Nichtmitgliedern fünf Reidsmart . Zum Schluß wurden noch

Vereinsangelegenheiten besprochen .
otz . Was kosten die Ferkel ? Der gestern abgehaltene Schweine .

markt war mit 96 Tieren beschickt. Der Handel war flott . Es kosteten
vier bis zehn Wochen alte Ferkel 35 bis 49 Reichsmark .

Kleine Günder bor dem Strafrichter
otz . Das Amtsgericht Aurich verurteilte einen be¬

reits einmal mit Wochenendtarzer bestraften Jugendlichen aus
Emden zu einem Monat Jugendarrest . Er hatte zwei Rau¬

cherkarten gestohlen und eine ihm nicht zustehende Bezugs¬
berechtigung widerrechtlich ausgenugt .

Ein im Kreise Aurich beschäftigter polnischer Landarbet¬

ter war des Diebstahls zweier Uhren , einer Pferdebürste und

eines Füllhalters angeklagt . Der Diebstahl einer Uhr und des

Füllhalters , den er bestreitet , tonnte ihm nicht nachgewiesen

werden . Wegen der übrigen beiden Fälle wurde er zu einer
Gesamtstrafe von fünf Monaten Straflager verurteilt .

Wegen Diebstahls von Lebensmitteln erhielt ein Jugen d

Itcher einen Monat Jugendarrest , der durch die Unter¬
suchungshaft als verbüßt gilt .

Wegen Hebertretung des Tierschutzgesetzes hatte sich ein .

Bauer aus dem Kreise Aurich zu verantworten . Er soll eine
Kuh , die laut Urteil sein Gegner wieder zurüdnehmen mußte ,

nicht ordentlich gepflegt und nicht genügend gefüttert haben ,
so daß die Kuh bei der Besichtigung durch einen Tierarzt wegen
Unterernährung sich nicht allein erheben fonnte . Die Beweis
gufnahme ergab eine Schuld des Angeklagten nicht . Er wurde
freigesprochen .

Zu einer Geldstrafe von 300 Reichsmart verurteilt wurde

eine in einem Gemeinschaftslager arbeitende Volksgenossin aus
dem Kreise Norden . Obwohl sie im Lager vollständig ver
pflegt wurde , hatte sie sich auch an ihrem Wohnort ihre Le¬

bensmittelfarten aushändigen lassen und darauf Waren bes

zogen .
Norden

otz . Ein alter Nationalsozialist nach dem Seldentode geehrt .
Wie wir erfahren , wurde der im Kreise Norden als alter
Nationalsozialist bekannte Leutnant Dirt Brauer nachträg
Itch wegen Tapferkeit vor dem Feinde zum Oberleutnant be

fördert . Brauer war verheiratet mit der Kreisfrauenschafts¬
leiterin von Rorden - Krummhörn und Emden . Gefallen ist B.

am 18 . Juli 1941 im Osten .

werden zu den Waffen gerufen , viele Lasten der Selmat mu
die Frau tragen , Ein fröhlich Serg , ein fefter Sinn dar
fein leeres Wort für Feierstunden bleiben , beide misses
fich im Leben bewähren . Der Mann , der draußen steht , muß
fich felfenfest darauf verlassen tönnen , daß zu Saufe alles t
Ordnung bleibt , daß alles sauber und flar ist in seinem Rüden .
Nur dann ist er boll einfagfähig . Wer wird nun all bla
Frauen und Mädel ausrichten , ihnen die Größe unserer Zet
die Notwendigkeit des vollen Krafteinsatzes flarmachen ? Das
ist die beglüdende Aufgabe der Jugendgruppen
führerin , Die Führerin muß das Kraftzentrum für alle
fein , fie muß von Mensch zu Mensch wirken . All die aufgezeig
ten Aufgaben find so wichtig , daß die Arbeit der Jugendgrupe
pen nicht nur berechtigt , sondern sehr nötig ist. Es gift ,
unferen Frauen und Mädel das Glüd der Gemeinschaft erle

ben zu lassen . Aufgabe der Jugendgruppenfilbrerin ist es web
ter , den Kamerabinnen das Gebot der Stunde verständlich za

machen . Gerade diejenigen , die das größte Leid fragen müs
sen , dürfen sich nicht vergraben in ihrem Schmerz . Ihnen soll
durch das Zusammensein der nötige Rückhalt gegeben werden .

Anschließend berichteten die Führerinnen der einzelnen
Kreise und Ortsgruppen aus , ihrer Arbeit . Ein von Dez

hauswirtschaftlichen Kraft der Abteilung Boltswirtschaft /

Sauswirtschaft zubereitetes Mittagsmahl schmedte allen ause
gezeichnet . Eine Liederstunde schloß sich an und mit einer

E.fröhlichen Kaffeetafel fand die Tagung ihr Ende .

stungen und eine vorbildliche Saltung in der Klassengemein
schaft eine Buchprämie .

otz . Gute Ergebnisse in der Milcherzeugungsschlacht . Der

Milch -Prüfungsbezirt Wirdum hielt fürzlich in der Gast¬
wirtschaft Sinrichs eine Versammlung ab . Der zuständige

Oberleistungsprüfer gab eine Uebersicht über den Leistungs¬
stand von 1942 . Bei verschiedenen Lieferanten wurden gute

Grgebnisse bezüglich Erzeugung und Ablieferung festges
stellt . Sebes entbehrliche Liter Milch gehört heute nach der

Rolleret . Die Lieferanten des Bezirks Wirdum werden auch

in diesem Jahre mithelfen , die Buttererzeugung zu steigern .

otz . Berdienter Beamter ausgezeichnet . Dem Leiter der

Hauptfunkstelle Norddeich , Obertelegrafen - Inspektor Nan

ninga , wurde das Kriegsverdienstfreuz erster Klasse mit
Schwertern verliehen .

otz . Die ersten Lehrgänge des Mütterdienstes abgeschlossen . Zu einer

finen Abschlußfeier fanden sich die Teilnehmerinnen der Nachmittags

Tehrgänge des Mütterdienstes zusammen . In 20 Doppelstunden
fleißiger Arbeit waren die Frauen und Mädel mit Fräulein Up hoff

zu einer festen Gemeinschaft zusammengewachsen . Manches alte Alei
dungsstück wurde geändert und neu angefertigt , mancher gute Rat wird
den Teilnehmerinnen später im eigenen Haus zugute tommen . Am , 27 .
April beginnt ein neuer Lehrgang in den Räumen des Partei
hauses in der Mühlenstraße , Dienstags und Freitags von 16 bis 18

Uhr . Anmeldungen in der Kreisgeschäftsstelle des Deutschen Frauen
werkes Markt 10 .

Beer

Bier Monate Gefängnis wegen Verleumdung
otz . Die Einwohner P . und S . aus Stallbrüggerfeld

waren vor dem Amtsgericht angeklagt , im Oftober 1942 das

Andenken eines im Kriege Gefallenen in gemeiner Weise ent

ehrt zu haben , indem sie über diesen schwer verlegende Aeuße
rungen getan haben sollen . Bet ihrer Vernehmung belasten sich

die Angeklagten gegenseitig . Die Beweisaufnahme ergibt
aber die Unschuld des Angeklagten S . , der deshalb freigespros
chen wird . Hingegen wird der Angeklagte P. antragsgemäß
wegen schwerer Beleidigung zu vier Monaten Gefängnis verur .

teilt . Ein Einwohner aus Klein - Hesel ist angeflagt , von

Anfang April 1941 bis Serbst 1942 fortgesetzt bezugsbeschränkte
Erzeugnisse abgegeben zu haben , ohne dafür eingezogene Mar
fen abzuliefern Der Angeklagte bestreitet die ihm zur Last
gelegte Tat , die ihm nicht nachgewiesen werden konnte . Da

gegen wird er wegen Erschleichung von Bezugsberechtigungen
im Januar 1943 anffelle einer an sich verwirften Gefängnis .

Strafe von 30 Tagen zu einer Geldstrafe von 300 RM . verurteilt

Menschen , Tiere , Genfationen

ofa . In die Welt des Artistenlebens und des Zirkus führt uns der

Film Menschen , Tierei Sensationen " Alles , was Harry Piel in

feinen Filmen an Wagemut und spannendem Geschehen gezeigt hat ,

wird von diesem Film in den Schatten gestellt . Nicht nur der Zirkus¬
und Artistenfreund kommt zu seinem Recht Tiger , Elefanten ,

Pferde und Affen sind neben den Menschen die Partner Harry Biels

auch das Menschliche findet in dramatisch gesteigerten Szenen seine

blendete Darstellung . Den Höhepunkt des Geschehens bildet eine

! chiedsvorstellung im Birtus , in der des Filmhelden geliebte Frau
buch einen Schuß , der eigentlich dem Manne galt , zu Tode tommt .

meinsam wollten die beiden , die sich nach langer Trennung wieder

nden , auf weite Fahrt gehen , jetzt zieht er allein hinaus , neuen
flichten entgegen . In den Hauptrollen dieses spannenden Films wir

en mit außer dem Hauptdarsteller Ruth Eweler , Elisabeth
endt , Edith Dß , Eugen Rer und andere . (Balast -Theater Leer .)

otz . Gin verdienter Feuerwehrführer gestorben . Am 19 . April starb

Beer Ehrenhauptmann der Freiwilligen Feuerwehr Friz Barth
Alter von 79 Jahren , eine bekannte und geachtete Persönlichkeit .

rth hat mit anderen zusammen die Wehr Leer aus fleinsten An

fügen heraus mit aufgebaut . Ueber ein halbes Jahrhundert lang ,

genau , 62 Jahre , hat er als treuer Feuerwehrmann und Führer sich

tuneigennütziger . Weise und stets hilfsbereit für seine in Not und
Gefahr geratenen Mitmenschen eingefeßt . Weitere Ehrenamter be

tibete Barth im Hannoverschen Feuerwehrverband sowie im Feuer
wehrverband für Ostfriesland und Harlingerland und erwarb sich große
Berdienste um das Feuerlöschwesen . Nun hat der Tod dem uneigen

nützigen Leben des beliebten Mannes ein Ziel gesetzt .

Weener

otz . 700 Baar Schuhe umgetauscht . In der früheren Klein¬
finderschule in Weener ist im März vorigen Jahres eine

Shuhumtauschstelle eingerichtet worden , die sich eines
lebhaften Zuspruchs erfreut . Im Laufe eines Jahres sind hier
nahezu 700 Baar Schuhe , hauptsächlich Kinderschuhe , umge
tauscht worden . Hier bietet sich die Gelegenheit , nichtpassende ,
noch gut erhaltene Schuhe gegen andere umzutauschen . Auch

werden Schuhe gegen Bezahlung angenommen , soweit sie noch
brauchbar sind .

etz . Jugend sammelt fleißig Altpapier . Die kürzlich vom

Deutschen Bungvolt im Stadtbezirk Weener durchgeführte Alt¬

papiersammlung hatte einen guten Erfolg . Es wurde
eine größere Menge Altpapier , Zeitungen , Zeitschriften , Bücher
usw . gesammelt , die der Rohstoffverwertung zugeführt werden
fönnen .

otz , Fertel finden guten Absah . Der gestrige Wochenmarkt
war mit etwa vierzig Ferkeln , die meist aus dem bes

nachbarten Münsterland angebracht waren , beschickt . Je nach
Alter und Größe fanden die Ferfeln au Preisen von 40 bis

48 Reichsmart guten Absatz . Schaflämmer waren auf dem

Martt nicht angetrieben . Die Lämmer werden vielfach von

otz . Berufsschüler erhalten Buchprämien . Aus Anlaß des
Geburtstages des Führers versammelten sich die Erzieher der
Fach und Berufsschulen Norden mit ihren Schülern zu einer

Feierstunde in Henschens Saal . Bei dieser Gelegenheit
überreichte der Direktor der Schulen den Berufsschülerinnen

Magdalena & olferts , Rorden , und Serta Pöhner ,

Norden , und den Berufsschülern Jacobus de Groot , Lütets
burg , und Jann Poppen , Lintelermarsch , für besondere Leiden Sändlern aufgetauft und nach auswärts versandt . In



lezter Zeit herrscht rege Nachfrage nach ostfriesischen Milch¬
Ichafen .

otz . Neue Lebensmittelfarten gibt es am Sonnabend . Die neuen
Bebensmittel a ten für den Stadtbezirk Weener werden für diesesmal
anstatt am Sonntag am Sonnabend , 24 . April , von 9 bis
12 Uhr in den bekannten Lokalen ausgegeben .

otz . Bon der Polizei festgenommen . Festgenommen wurde hier ein
Ostarbeiter , ber von der Arbeitsstelle entwichen war und sich
mehrere Tage umhergetrieben hatte .
Wittmund

Neue junge Mitkämpfer verpflichtet
ota . Aus Anlaß des Geburtstages unseres Führers , zu

dessen Ehren auch unsere Stadt von der Bevölkerung in ein
Fahnenmeer getaucht war , veranstaltete die Ortsgruppe Witte

und der NSDAP . , ebenso wie die Ortsgruppe Esens ,
gestern abend in der Gastwirtschaft Onnen am Markt eine bes
ondere Mitgliederversammlung . in deren Mittelpunkt bie

Aufnahme der Achtzehnjährigen in die NSDAP , stand . In
treffenden Worten wies Ortsgruppenleiter Dube auf den
besonderen Sinn der Stunde hin und stellte den großen
Staatsmann , Führer und Feldherrn Adolf Hitler heraus , der
allen Deutschen zum leuchtenden Vorbild wurde und dem es stets
nachzueifern gelte . Besonders warme Worte fand der Hoheits¬
träger für die zur Aufnahme kommenden Mitkämpfer für den
Führer und ein befreites Deutschland . Als ständige Erinne
rung wurde den Aufgenommenen das prächtig illustrierte
Buchwert „ Ich fämpfe " überreicht .

Zu einem besonderen Ereignis wurde auch die Aufnahme
der zehnjährigen Jungen und Mädel , die in der
Turnhalle stattfand . Außer den Jugendführern , die die feier¬
liche Verpflichtung vornahmen , nahm auch auf dieser Veran¬
staltung der Ortsgruppenleiter das Wort zu einer weg - und
zielweisenden Ansprache .

In Esens fanden die Aufnahmefeiern bereits am Sonne
tag statt . Die Achtzehnjährigen hatten sich dazu im Ver
fehrslokal der Partei eingefunden , der Jahrgang 1932/33 im
Schulsaale . Den Mittelpunkt der Veranstaltungen bildete
auch hier eine Ansprache des Hoheitsträgers .

otz . Kuchen für Bremer Lazarette gespendet . Von der durch
die NS . - Frauenschaft gesammelten Löffelspende wurden im
DAF . -Gemeinschaftslager Wehle bei Ardorf etwa 70 Pfund
Kuchen gebacken , die an Bremer Lazarette überwiesen wurden .

Unter dem Hoheitsadler
Murich. OJ . Feuerwehrschar Aurich. Heute 19. 45 Uhr mit Ausrüstungbeim Gerätehaus . BOM . Schaft Wefterende . Heute 19 Uhr bei

der Schule Westerende Dienst .
Storden . Flieger -Gef . 2/251 . Heute 19. 30 Uhr Berufsschule , Luftfahrt¬

funde . Marine - Bef . 2/251 . Schar 2 heute und Schar 1 Don¬
nerstag 20 Uhr bei der Berufsschule .

Beer . BDM . Gruppe 1 , Beer . Schar 1 und 2 heute 20 Uhr beim
HI . -Heim . Mädelgruppe 2/881 Leer . Donnerstag 20 Uhr
Gruppendienst beim . $ 3 . -Helm , Straße der SA . - DJ . und JM .
Standort Leer . Sämtliche Fähnlein und JM . - Gruppen Donnerstag
15 . 15 Uhr bei van Mark zur Wiederholung des Elternabends .

Wittmund. Mädelgruppe 28/191 Efens. Heute 19. 45 Uhr Sport auf
dem Schützenplay . Fähnlein 1/826 Wittmund . Heute 15 Uhr mit
Turnzeug zum Frühjahrsgeländelauf auf dem Schulplay . Fanfaren
sug mit Instrumenten ,

Was der Rundfunt am Donnerstag bringt
Reichsprogramm . 12. 85 bis 12. 45 Uhr : Der Bericht zur Bage . 16 bis

17 Uhr : Aus Klassischen Operetten . 17 . 15 bis 18 . 30 Uhr : Bunter
Meloblenreigen . 18. 80 bis 19 Uhr : Der Beitspiegel . 19. 15 bis 19. 30
Uhr : Was gibt Deutschland der Welt . 20 . 20 bis 22 Uhr ; Die
Schöpfung von Haydn (Beltung Klemens Krauß ) .

Deutschlandfender . 17. 16 bis 18 . 80 Uhr : Mogart , Grb , Reger (Leitung
Hans Rosbaub ) . 20. 15 bis 21 Uhr : Bekannte Unterhaltungsweisen .
21 bis 22 Uhr : Musik für Dich " ."

Beranstaltungen der Woche

Schon seit Anfang dieses Jahres verteidigungsfertig
Das Küstengebiet der Niederlande eine einzige Festung / Jedes Quadrat unter Feuerschuh

ots . Eine Reise durch die Niederlande ist heute mehr noch
als furz nach den Junitagen des Jahres 1940 eine Reise durch

irgend etwas bemerken würde , was an die Kampfhandlungen
Kriegsgebiet , Nicht daß das prüfende Auge des Besuchers

des Frühjahrs 1940 erinnert . Die wenigen Reminiszenzen
hieran sind so gut wie verschwunden . Man würde sich im tiefe
sten Frieben wähnen , wenn man nicht hier und dort in den
Städten und Dörfern an den frischen Spuren sinnloser anglo¬
nordamerikanischer Zerstörungswut vorbeitäme , an den Spuren
der Luftbombardements , die die alliierte Kriegführung gegen
bie Niederlande mit dem Ziel führt , auch hier durch Terroris
fierung die Bevölkerung aufzuputschen gegen das Deutsche Reich .
Man würde sich heute in Holland wie im tiefsten Frieden füh
len , wenn man nicht überall auf den Straßen dem Feldgrau
der deutschen Wehrmacht begegnen würde , wenn nicht häufig
zwischen den Poldern Schilder davon sprächen , daß hier ein
militärisches Sperrgebiet beginnt und dort ein anderes auf¬
hört , wenn nicht entlang der ganzen Küste , wo einmal die
bunten Farben eines frohen Strandlebens regierten , jetzt das

hen würde .
Grau riesiger Befestigungsanlagen jedes zivile Leben ausschlie

In der Tat ; nirgends in Europa gewinnt man so unver
mittelt den Eindruck , daß ein ganzes Land sich in eine einzige
große Festung verwandelt hat , wie hier in den Niederlanden .
Dem militärisch geschulten Auge entgeht es nicht , daß alle diese
ausgedehnten Anlagen , die hier in den lezten beiden Jahren
entstanden sind , ein einheitliches Ganzes darstellen : Ein Werk
der Verteidigung , dem die Erfahrungen der Maginotlinie und
des Westwalles ebenso zugrunde liegen , wie die des Ostfeld =
zuges mit seinen erst dort entwickelten gänzlich neuartigen
Tarnmethoden .

Artilleristisch ist hier ein Werk entstanden , von dem man
sagen kann , daß es bisher einzigartig ist , und zwar nicht nur
im Hinblick auf Massierung der verschiedensten Kaliber , son¬
dern gerade im Hinblick auf Beweglichkeit . Von der deutsch¬
niederländischen Grenze bis zur Küste gibt es fein Quadrat ,
bas im Ernstfall nicht unter dem Feuer einer Unzahl von Ges
Schüzrohren , Maschinengewehrläufen oder Pat - und Flatbatte
sien liegen würde .

Die gesamten Anlagen , die man schon seit Anfang dieses

verständlich an ihrer Verbesserung noch weiter fieberhaft e-
Jahres als verteidigungsfertig bezeichnen kann , obwohl selbst =

arbeitet wird , dienen einer dreifachen Bestimmung : erstens der
Verteidigung mit Front zur Küste , also der Abwehr jeden Lans
dungsversuches feindlicher Streifräfte . Entlang der Küste fins
bet man darum die schwersten und weittragenden Geschütze , ein¬
gebaut in moderne Panzerkuppeln auf riesigen Betonbunkern ,

Es wird verdunkelt von 8 . 30 Uhr bis 5. 45 Uhr

beren Tarnung sich feweils dem Gelände so natürlich einfügt ,
daß sie selbst auf nächste Nähe durch das geübteste Auge nicht
ausgemacht werden können . An den strategisch besonders wich
tigen Küstenpunkten ist eine solche artilleristische Massierung
vorhanden , daß ein Feindunternehmen von See her schon weit
braußen vor der Küste zum fläglichen Scheitern verurteilt sein
würde , zumal die deutsche Kriegsmarine hier mit neuen Eine
heiten aufwarten kann , die , ferngelenkt , für den Gegner nicht
minder gefährlich werden würden als die wetttragende schwere
Küstenartillerie . In der Ergänzung beider Waffen scheint hier
ein Mittel gefunden zu sein , daß die Bezeichnung universal für
fich in Anspruch nehmen kann .

Gleichzeitig aber find entlang der ganzen Küste für Abwehr
und Gegenangriffe panzerbrechende Waffen massiert , sind tiefe
und breite Panzergräben und Panzerhindernisse geschaffen
worden , deren Anlagen man ansieht , daß ihnen die Erfahrun
gen aus dem Ostfeldzug ( augenscheinlich aus der Krim und der

fich Gräben und Sindernisse so durch Dünen und evakuierte
Stradbolt . Die Ortsfilmftelle zeigt Mittwoch 18 Uhr bel Rademacher Lamanhalbinsel ) zugrunde liegen . Meisterhaft getarnt ziehenden Tonfilm Die Entlassung " .

WARUM SCHWEIGT

Roman von
Hermann Weick

Georgi ?

80 ) Brigitte meinte , der Boden wante unter ihr .
, , Sie wußten , daß ich . . . "

Daß Sie hinter Wittum und dem Schweden Sörrensen
handen , wollten Sie wohl sagen ? " Er lachte bitter auf . „ O
ja , darüber war ich im Bilde ! Als ich Sie vor einign Wochen
in Sörrensens Gesellschaft fah , wußte ich , was die Glode ge
schlagen hatte ! "

Brigittes Gedanken waren wie gelähmt . Daß Georgi die
Rolle , die sie bei dem Kampf gegen ihn gespielt hatte , bekannt
geworden war , hatte sie ganz aus der Fassung gebracht . Aber
dann riß sie sich aus ihrer Erstarrung :

, , Erinnern Sie sich noch an unser erkes Gespräch . das wir
hier bei Ihnen hatten . Herr Georgi ? . Nach allem , was ich
bamals wußte , rukte ich glauben , daß Sie durch Ihr Vors
gehen meinen Mann in den Tod getrieben hatten ; ich wollte
mich deshalb an Ihnen rächen . . . "

Ich habe jene Stunde nicht vergessen ; thre Auswirkungen
bekam ich ja dann bald zu spüren und spüre fte heute mehr
benn le ! "

Warum lagten Sie mir nicht gleich . aus welchen GründenSie meinen Mann derart bekämpft hatten ? Ich ahnte ja
nicht . . .

Sie wissen davon ? " unterbrach er fe ; er schüttelte den
Ropf . Sie tönnen von diesen Dingen ta nichts wissen ! "

Doch , ich weiß was mein Mann Ihnen angetan hatte ! "
Brigittes Erregung schien mehr und mehr zuzunehmen . „ Ich
weiß , daß er Ihre Ehe zerstört batte . "

Woher wissen Sie bas ? "

Nach einer Konzertaufführung in München lernte ich vor
einiger Zeit die Mütter meines Mannes , die mir bis dahin
fremd gewesen war , fennen ; von ihr erfuhr ich , welches Leid
burch die Schuld meines Mannes über Sie gekommen war !"

Dann werden Sie auch verstanden haben , daß ich ihm
nicht gerade freundlich gesinnt gewesen war ! "

Seit heute verstehe ich das noch besser : Jeitdem ich weiß ,
baß mein Mann Ihnen auch Ihre Freundin , die Tänzerin Bo¬
zell , abspenstig gemacht hatte ! "

" Auch das wissen Sie ? " stieß Georgi ratlos hervor .
„ Ich komme gerade vom Kriminalgericht , wohin man michgerufen hatte ; wie Sie ja schon durch Kriminalfommissar

lbrecht erfahren haben werden , wurde die Tänzerin unterbem Verdacht , meinen Mann vergiftet zu haben , verhaftet ! Ichwollte die Nachricht anfangs nicht glauben , ganz unausdenkbarkrschien mir , was ich da zu hören betam . . .
„ Sie meinen . . . daß Ihr Mann Sie während Ihrer Ab .

wesenheit mit einer anderen hintergangen hatte ? " sagteGeorgi zögernd , einen Unterton von Mitgefühl in der Stimme .Brigittes Stirn hatte sich gesenkt .
Es war ein harter Schlag für mich . . ." , the Kopf gingwieder in die Höhe , fie sah in das versorgte , von schlaflosenNächten gezeichnete Gesicht Georgis , noch viel härter traf esmich aber , als i legt ertennen mußte , wie schwer ich mich

on Ihnen vergangen hatte , Herr Georgi ! Ich hatte gar kein
Recht au meiner feindschaft gegen Sie gehabt . . . Ste paren

im Recht gewesen , als Sie meinen Mann entgelten ließen , was
er Ihnen an Schwerem zugefügt hatte " , wie in hilfloser Ver
zweiflung hatten sich Brigittes Hände Georgi entgegengehoben ,
, ,warum sagten Sie mir nicht gleich . was zwischen Ihnen und
meinem Mann gewesen war ? Alles wäre dann anders ges
tommen !

Maßlose Erschütterung war bei Brigittes letzten Worten
durch Georgi gegangen . Sie haßt mich nicht mehr ! Sie hätte
mich nie gehaßt , wenn ich damals offen gesprochen hätte . . .

, ,Sie müssen mich nicht danach fragen , Frau Rojahn . . .
Heute täme eine Antwort doch zu spät ! "

, ,Vielleicht ist es nicht zu spät , vielleicht tann doch noch alles
gum Besseren gewandt werden !"

Ich habe die Hoffnung aufgegeben . . ." , er Jekte sich schwere
fällig nieder , felbstvergessen ruhten seine Blide auf Brigittes

hönen Zügen , ich will Ihnen erzählen , wie alles tam , damit
Ste begreifen , daß ich Ihrem Manne gegenüber nicht anders
handeln fonnte . . . "

Bon feiner Frau begann er zu sprechen , die er fehr geliebt
habe ; fie fei ein Stiller , guter Mensch gewesen , eine glückliche
Ehe hätten sie geführt . . .

Dann lernten wir Jürgen Edert fennen ; er tam oft zu
uns nach Hause , er war ein froher Gesellschafter , ich konnte ihn
gut leiden . . . ich ahnte fa nicht , daß er hinter meinem Rücken
häufig meine Frau daheim besuchte , erst nachher erfuhr ich das
Don . . . Kurz und gut : als ich einmal zu ungewohnter Zett
von der Bank heimfam , traf ich meine Frau in Ederts Armen

3m ersten Augenblid war ich wie von Sinnen ; dann
überfiel mich der Jähzorn , den ich von meinem Vater geerbt
hatte , mit einem Fausthieb schlug ich Eckert zu Boden . . .

an .

Mit meiner Frau redete ich tagelang tein Wort ; ich konnte
nicht mit ihr sprechen , zuviel hatte sie mir genommen , der ich
rüdhaltlos vertraut hatte ! Es schmerzte mich kaum noch , als

Beilen hatte sie zurüdgelassen ; sie liebe Eckert , sie habe sich
fie nach einer Woche ohne Abschied verschwand; nur wenige
gegen diese Liebe gewehrt , aber die Liebe set stärker als alles
andere , fie werde mit Eckert nach Paris gehen , dort würden sie
hetraten . Ich reichte daraufhin die Scheidung ein ; dieses
düstere Kapitel meines Lebens war damit vorüber . "

,,Sie hörten nichts mehr von Ihrer Frau ? Sie lahen Re
nicht wieder ?" fragte Brigitte , da Georgi geschwiegen hatte .

. . Einmal hörte ich noch von thr ; ein Bekannter von mir
war ihr in Paris begegnet ; fie fet allein gewesen und habe
einen versorgten Eindruck gemacht . Auf die Frage meines Be¬
tannten , ob sie wieder verheiratet fet , habe sie verneinend ges
antwortet . . . Edert hatte sie also im Stiche gelassen .

Ich selbst war durch die bitteren Erfahrungen , die ich ge¬
macht hatte , ein anderer Mensch geworden . Bon jest ab sollte
feine Frau mit mehr etwas anhaben tönnen ; nur eines sollte
es noch für mich geben ; arbeiten , reich werden , Macht und
Einfluß gewinnen , um über andere herrschen zu fönnen ! Meine
Augsburger Stellung gab ich auf . tch siedelte nach Berlin über
und machte mich selbständig , sehr klein fing ich an , aber rasch
ging es aufwärts . . . in gewagte , tollfühne Geschäfte , die jeden
anderen abgeschredt hätten , ließ ich mich ein , und ich hatte
Glück ! So wurde ich balb der mächtige Georgi , den viele fürch
teten , bem aber feiner zu begegnen wagte . . . bis Sie tamen ,
Frau Rojahn . . .

Aber ich wollte Ihnen noch erzählen , wie ich dann mit Bürs
gen Edert wieber zufammentraf " , unterbrach er sich. Mit der
Länzerin Yvonne faß ich in einem Restaurant , als ich plöglich ,
einige Tische von uns entfernt , Edert entdeďte . Er schien uns
Bereits bemerkt zu haben ; nach wenigen Minuten entfernte sz

Küstenorte , daß man selbst darüber stolpert . Daß gerade i
diesen Abschnitten die deutsche Minierkunst , die Kunst des Anlegens tiefster Minensperren . Triumphe feiert , fet nur aRande vermerkt .

Zweitens bienen sämtliche Anlagen der Verteidigung mi
Front zum Landesinnern für den Fall eines kombinierten Indevasionsversuches durch Fallschirmabteilungen oder Luftlandai
truppen und Marineeinheiten . Hier ist ein neues System ent
widelt worden , Artilleristisch wirkt es sich zum Bespiel dahin
aus , daß die Geschüzpanzerkuppeln nicht mehr wie in der Ma
ginotlinie bis höchstens 180 Grad , sondern bis zu 360 Gra
drehbar sind . Das ganze Hinterland ist ferner in sogenanntStükpunkte eingeteilt , die in sich geschlossene Teilfestungsanla
gen darstellen , mit allen Waffen versehen , ausgerüstet mit großen unterirdischen Munitions - und Lebensmitteldepots , übebenen meterdice Betonschichten dafür sorgen , daß sie absolu
beschußsicher sind . Diese Stützpunkte sind ihrerseits noch unter
teift in Bunkergruppen , von denen jede einzelne in ihre
Feuerkraft sich mit der anschließenden zweiten und dritten
Gruppe flankierend überschneidet .

Infolge des Schlickbodens ist eine Fortbewegung mit Pan
zern für einen angreifenden Feind faum möglich , dennoch hat
die deutsche Fortifikationskunst auch diese Unwahrscheinlichkeit
in Rechnung gestellt und durch Panzersperren im System dieser
Stüßpunkte , die über das ganze Land zu Hunderten verteilt
find , hiergegen Vorsorge getroffen . "

Drittens dienen alle Anlagen gleichzeitig auch der Luft
abwehr , deren tatsächliche Kapazität überhaupt erst dann sicht
bar werden wird , wenn der Fall eintreten sollte , von dem derWehrmachtbefehlshaber der Niederlande , General der Flieger
Christiansen , anläßlich eines Empfanges bon Vertretern der
Auslandspresse sagte : „ Ein warmer Empfang ist dem Feinde
ficher . Wir sehen ihm mit fenem Interesse entgegen , das der er
vorbereitete Soldat für jedes gewagte Unternehmen hat ." Es
ist kein Zufall , daß dem alten Bour - le - Mérite - Flieger von Zee
brügge , der den Engländern schon im ersten Weltkrieg schwer
zu schaffen machte , die Verteidigung der Niederlande anvers
traut ist , ihm , dem kampfgewohnten Sohn friesischer Erde .

Pell und Knolle ' s Kellersorgen .

Kartoffelkelme .

Feuchte Luftund Dunkelhelt,
Wärme und die Frühlingszelt
Bringen in den Lagerräumen
Pell und Knolle leichtzum Kelmen
Diese Triebe abzubrechen ,
Wird durch Welken bald sich rächen:
Schwarze Flecken kriegen sie,
Und viel weniger wiegen sie,
Wer die Ursach' tunlichst mindert,
Nährwertschaden klug verhindert Miffer

Kartoffelkeime

erftbeimVerbrauch
entfernen !

fich . Ich dachte mir nichts Besonderes dabei , als turze Zeit
darauf Yvonne Borell sich von mir zurückzog : mochte sie ihres
Wege gehen , ich konnte sie gut entbehren . . . aber dann erblidte
ich sie von meinem Wagen aus in Ederts Begleitung , mit
einem Schlage sah ich da tlar !"

Georgi hatte sich vorgelehnt .

, ,An Yvonne lag mir nichts ; wäre sie eines anderen wegen
von mir gegangen , es hätte mich nicht im geringsten berührt !
Daß fie fezt bei Edert war , gab dem Ganzen ein anderes Ge
ficht ! Sicher hatte er , als er Yvonne bei mir sah , den Ento
( chluß gefaßt , fie mir wegzunehmen . . . Vielleicht wollte er sich
jezt , nach Jahren , für den Fausthieb , mit dem ich ihn damals
niedergeschlagen hatte , rächen , indem er mir die Freundin weg
nahm . . . Diesmal hatte er sich aber verrechnet ! Damals was
es mit einem Faustschlag für ihn abgegangen , jekt würde er
nicht so glimpflich davonkommen ! Jest sollte ihm die Rechnung
präsentiert werden auch für meine zerstörte Ehe , die er auf
bem Gewissen hatte !

Es traf sich gut , daß Edert , wie ich erfahren hatte , für den
Filmtheaterbau , den er plante , einen großen Kredit suchtes
durch einen Mittelsmann würde ich ihm das Geld geben ,
ohnungslos sollte er bleiben , daß ich hinter dem Geschäft stehe ,
sonst würde er wahrscheinlich die Finger davon lassen . . . nach
vier Monaten würde ich das Geld von ihm zurückfordern . ficher
würde er dafür keinen Ersatz auftreiben können ." Georgi
machte eine abschließende Geste mit der Rechten . „ Sie wissen
ja , wie die Dinge sich dann absptelten . . . "

In ernstem Fragen sah Brigitte den Mann ihr gegen
über an .

,,Eines ist mir bei all dem unbegreiflich . Herr Georgi :

warum Sie , als ich damals bei Ihnen war , mir nicht gleich

die Wahrheit Jagten ! Warum Sie mir verfchwiegen , was

sten Worten : „Fürchteten Sie vielleicht . . . mir wehe zu tun,
mein Mann Ihnen angetan hatte ! " Sie zögerte mit den nächs

wenn ich von den Beziehungen meines Mannes zu Ihrer Frau
und zu fener Tänzerin erführe ?"

Georgi gab nicht gleich Antwort . Dann sagte er wie nach
einem schweren Entschlusse :

., Ja , das fürchtete ich ! Nicht so sehr wegen meiner Frau ,

das lag weit zurück und brauchte Sie heute nicht mehr zu be
rühren . . . aber von der Tänzerin sollten Sie nichts erfahren !"
Ein finnender Ausdruck kam in seine Züge . Ich war in fener
Beit alles andere als sentimental , Mitleid und dergleichen
tannte ich feit langem nicht mehr . . . Nun standen Sie vor
mir , Sie Jagten mir , wie sehr Sie Ihren Mann geliebt hatten ,
ich sah Ihnen die Trauer um seinen Verlust an , ich begriff
plöglich , was es für Sie bedeuten würde , wenn Sie erführen ,
daß der Mann , der für Sie der Inbegriff des Höchsten war ,
Sie hintergangen hatte . . . Da lonnte ich etnfach nicht
sprechen !"

Und ich habe Ihnen Ihre Rücksichtnahme , Ihr Mitleid so
schlecht gedankt !"

Sie brauchen sich deshalb keine Vorwürfe zu machen , Frau
Rofahn ! Wenn jemand sich Vorwürfe machen muk , bin ich es

. ,Ste ? "

Weil ich damals , bei meinem Besuch in Ihrem Hause , Sie
in einer Weise getränkt habe, die eine Frau wie Sie niemals
vergessen fann !"

Brigitte wehrte ab .

Sie sollen nicht davon reden , Herr Georgi ! Ich habe jenes
Gespräch längst vergessen !"

(Fortsehung folgt .)
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